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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
man will es fast gar nicht glau-
ben, aber dieses "coronage-
beutelte“ Jahr 2020 geht nun 
dem Ende zu. Viele Termine, 
Feste und auch die alltäglichen 
Arbeiten in den verschiedens-
ten Bereichen wurden stark 
eingeschränkt, wenn nicht so-
gar unmöglich. Nichtsdesto-
trotz haben wir es geschafft, 
das Leben und den Betrieb in 
unserer schönen Gemeinde 
weitgehend aufrecht zu erhal-
ten. Dafür danke ich allen Mitbürgern  - für Eure Mitarbeit 
und Euer Verständnis. Natürlich gab es auch den einen 
oder anderen Kritiker. Das ist menschlich, denn diese Si-
tuation ist für alle Menschen, auf der ganzen Welt völliges 
Neuland, auf das man sich erst einstellen musste. 
Ich möchte an dieser Stelle keine Prophezeihungen ma-
chen, aber ich glaube fest daran, dass wir im kommenden 
Jahr - wenn wir alle zusammenhalten - auf einem guten 
Weg sind, die anfallenden Hürden und Schwierigkeiten zu 
überwinden und wieder auf einen geregelten Alltag hoffen 
können.
Nun zu erfreulicheren Gedanken: 
Weihnachten steht vor der Tür. In den Familien herrscht 
freudiges Erwarten. Griesstätt ist weihnachtlich beleuch-
tet, es riecht nach Plätzchen und Glühwein, mancherorts 
vielleicht auch nach frisch Geräuchertem. 
Es sind nun schon etliche Adventstage vorbei und der End-
spurt beginnt! 
Es ist wohl jedes Jahr dasselbe mit der „staaden Zeit“. Je-
der erwartet sie, manche freuen sich, manchen ist es zu-
viel Trubel. Aber im Großen und Ganzen hat man vielleicht 
auch mal wieder die Zeit und Muße, sich zu erholen.
Im neuen Jahr dürfen wir drei neue Mitarbeiterinnen in un-
serer Verwaltung begrüßen; eine Dame arbeitet ja schon 
seit dem 1. Dezember. Die Einarbeitung wird dann in den 
kommenden Monaten geschehen. Darum denkt bitte dran 

Geschenk-

gutschei
ne

Kati Kutas
    Heilpraktikerin

• Verschiedene Massagen
• Spezielle Wirbelsäulentherapie

• Dorn-Methode • Ausleitung 
• Bioresonanztherapie

Termine nach Vereinbarung
Telefon 0175- 735 3098 • Kati.Kutas@gmail.com

Katharina 
Szeili

• Kosmetik • Maniküre • Pediküre 
• Fachfußpflege • Hilfe bei Problemnägeln

HAUSBESUCHE

Termine nach Vereinbarung
Telefon 0151/ 51464506

N E U im Gesundheitszentrum Griesstätt, Alpenstr. 25: 
Katharina Szeili in der Praxisgemeinschaft mit Kati Kutas 




 

Weihnachten
und ein

gesundes Neues

Frohe

Jahr

Inhalt: Seite
Impressum .........................................................................2
Grußwort des Bürgermeisters ........................................2-3
Aus dem Rathaus  ...........................................................3-7
Griesstätter Gemeindekalender ........................................7
Aus dem Einwohnermeldeamt ..........................................8
Wir gratulieren ...................................................................8
Aus dem Gemeinderat .......................................................8
Aus dem Wasserbeschaffungsverein .................................9
Soziales ....................................................................... 10-11
Aus der Gemeindebücherei .............................................11
Kirchliche Nachrichten ............................................... 12-15
Aus den Schulen...............................................................16
Aus dem Kindergarten ............................................... 17-19
Aus dem Dorf- und Vereinsleben (alphabetisch)........... 20-27

• Bürger für Griesstätt ..................................................22
• Die Grünen ................................................................22
• Eltern-Kind-Gruppe ...................................................20
• Freiwillige Feuerwehr .......................................... 23-24
• Hufeisenclub MoRaSt .......................................... 24-25
• Musikkapelle ....................................................... 26-27
• Schützenverein .................................................... 20-21
• Sportverein .......................................................... 25-26
• Trachtenverein ...........................................................21

Die Ecke für die Jugend ....................................................27
Aus dem Geschäftsleben .................................................27
Historisches ................................................................ 28-30
Private Kleinanzeigen .......................................................30
Termine und Veranstaltungen ................................... 30-31
Griesstätter Gemeindeblatt .............................................31



Seite 2                                                                                                                                 Ausgabe 8 - 2020 Ausgabe 8 - 2020                                                                                                                              Seite 3 

Aus dem rathaus

Gemeindeverwaltung nach wie vor geschlossen

Die Gemeindeverwaltung bleibt nach wie vor geschlossen, 
um die Ansteckungsgefahr für die Mitarbeiter/-innen  des 
Rathauses und für alle Bürgerinnen und Bürger zu redu-
zieren; die Mitarbeiter sind jedoch für Angelegenheiten, 
die nicht online erledigt werden können, nach vorheriger 
Terminabsprache für Sie da. 
Sie sind zu den üblichen Öffnungszeiten telefonisch unter  
 08039/9056-0 für Sie erreichbar: 

Mo - Fr  8:00  - 12:00 Uhr
Di 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 16:00 Uhr
Mi geschlossen
Do 8:00  - 12:00 Uhr und 14:00  - 18:00 Uhr
Fr 8:00  - 12:00 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass einige Angelegenheiten 
über das Bürgerservice-Portal beantragt und bezahlt wer-
den können, ohne dass dafür eine persönliche Vorsprache 
im Rathaus notwendig ist. 

Bürgerversammlung 2020

Die für Donnerstag, 26. November geplante Bürgerver-
sammlung konnte coronabedingt dieses Jahr leider nicht 
stattfinden.
Die Präsentation wird zeitnah auf die Homepage der Ge-
meinde gestellt. Außerdem wollen wir sie in Schriftform an 
die Haushalte verteilen.
Anfragen und Wünsche der Bürger an die Gemeinde sind 
auf dem Postweg (Innstraße 4, 83556 Griesstätt) oder per 
E-Mail (r.assmus@griesstaett.de) möglich. Diese werden 
dann von den Sachbearbeitern bearbeitet oder im Gremi-
um besprochen.

"Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen!“.
Bedanken möchte ich mich bei allen meinen Kollegen im 
Rathaus für die übergreifende Zusammenarbeit im letz-
ten Jahr. Dank gilt natürlich auch meinen beiden Bürger-    
meisterkollegen und den Gemeinderäten. 
Vielen Dank alle miteinander.
Vergessen will ich auch nicht die Griesstätter Vereine, alle 
freiwilligen Helfer und „Griesstätt hoid' zamm“, die mit ih-
ren Bemühungen dafür gesorgt haben, dass in Griesstätt 
"alles läuft". Auch Euch ein herzliches „Vergelt’s Gott!
So, nun will ich zum Schluss kommen und wünsche Euch 
allen eine wirklich „staade und besinnliche Zeit“. 
Bleibt’s gsund, hoid’s zamm und schaut’s auf Eich!
GESUNDHEIT, GLÜCK UND GOTTES SEGEN sowie ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und gutes neues Jahr.
Euer Bürgermeister Robert Aßmus

Der Weihnachtsstern 
Glöckchen klingen leise, 

der Weihnachtsstern geht auf seine Reise. 
Leuchtet hell vom Himmelszelt
hinunter auf die ganze Welt. 

Er führt uns durch die Dunkelheit 
und kündet von der nahen Weihnachtszeit.

Seht nur, wie er golden strahlt 
und Hoffnung in die Gesichter der Menschen malt.

Brückentage/ Schließtage des rathauses

An folgenden Tagen in 2021 bleibt das Rathaus geschlos-
sen:  15.02.2021 Rosenmontag
 16.02.2021 Faschingsdienstag
 14.05.2021 Brückentag
 04.06.2021 Brückentag
 18.10.2021 Kirtamontag

Kaltenecker Straße 9
83544 Albaching

Mobil: 0173/ 8608777
E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de

 BIS ZU

30 %
MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN 10 %
START-BONUS
GARANTIERT!
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Preiserhöhung bei Ihrer  
Kfz-Versicherung?

Jetzt noch wechseln  
und sparen!

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
   Niedrige Beiträge
   Top-Schadenservice
   Beratung in Ihrer Nähe
   Mit dem Telematik-Tarif * 10 % 

Start-Bonus garantiert – und bis 
zu 30 % Folge-Bonus möglich

Wir freuen uns auf Sie.

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
Berater und unter HUK.de/telematikplus

Vertrauensmann
Gunther Kann
Telefon 08039 908550
Telefax 0800 2875322618
drgunther.kann@HUKvm.de
Bussardstr. 3
83556 Griesstätt

Termin nach Vereinbarung
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Drei neue mitarbeiterinnen im rathaus

Frau Stefanie Oberschätzl hat am 01.12.2020 ihren Dienst 
in der Gemeindeverwaltung Griesstätt angetreten.
Frau Oberschätzl ist zuständig für das Kindergarten- und 
Schulwesen, das Friedhofs- und Liegenschaftsamt sowie 
für soziale Angelegenheiten und ist zu den üblichen Öff-
nungszeiten unter  08039/9056-15 oder die E-Mail-Ad-
resse s.oberschaetzl@griesstaett.de erreichbar.
Frau Julia mayer wird ab 01.01.2021 die Aufgaben im Ein-
wohnermelde- und Passamt, sowie im Versicherungswe-
sen übernehmen. Sie ist ebenfalls in Vollzeit angestellt und 
unter  08039/9056-32 bzw. E-Mail j.mayer@griesstaett.
de erreichbar.
Ihr Amt als neue Kämmerin tritt Frau rebekka meigel am 
01.01.2021 an. Frau Meigel ist dann unter  08039/9056-
34 bzw. r.meigel@griesstaett.de zu erreichen.
Eine weitere Mitarbeiterin für das Vorzimmer des Bürger-
meisters wird im nächsten Gemeindeblatt vorgestellt.

Feldgeschworene/r gesucht

Die Gemeinde Griesstätt sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Feldgeschworene/n zur Unterstützung 
des bestehenden Teams. Wer Fragen oder Interesse an 
dieser ehrenamtlichen Tätigkeit hat, meldet sich bitte bei 
Frau Wieland im Rathaus ( 08039/9056-14; E-Mail: 
b.wieland@griesstaett.de).

Frohe
Weihnachten

sparkasse-wasserburg.de

Eine schöne Weihnachtszeit sowie ein gesundes,
friedliches und erfolgreiches Jahr 2021
wünscht Ihre Geschäftsstelle Halfing.

Wenn‘s um Geld geht

Breitbandausbau in der Gemeinde Griesstätt 

Insbesondere die Zeiten von Corona haben aufgezeigt, 
welch enorme Bedeutung die Versorgung mit schnellem 
Internet in ländlichen Regionen und auch in unserer Ge-
meinde hat. Homeschooling, Homeoffice, Internetradio, 
Arbeitsplatz, Surfen im Internet - die Bandbreiten der 
Kupferleitungen sind schnell ausgeschöpft, gleichzeitige 
Nutzung des Internets innerhalb eines Haushalts oft nur 
schwer möglich.
Die Gemeinde Griesstätt hat die Dringlichkeit erkannt 
und gehandelt: Über die Breitbandförderprogramme vom 
Bund und vom Freistaat Bayern wird die Gemeinde Gries-
stätt ein eigenes Glasfasernetz errichten und verpachten.
Hier ist nun ein entscheidender Meilenstein erreicht. Ein 
Pächter für das Netz und Betreiber der Internetdienste in 
Gigabit-Geschwindigkeit ist gefunden: Die Anschlusswerk 
GmbH in Traunstein bringt das schnelle Internet zu Ihnen 
nach Hause. 
Demnächst starten die Ausbaumaßnahmen zur Errichtung 
der Glasfasernetzinfrastruktur in zwei Phasen:
In phase 1 erfolgt zunächst die Errichtung des zentralen 
Netzknotens (POP), der Ausbau mit Glasfaser in den Au-
ßenbereichen beginnend im südlichen Gemeindebereich.
Nach erfolgtem Abschluss der Bauarbeiten können je-
dem angeschlossenen Haushalt Bandbreiten von min. 100 
Mbit/s im Download und min. 50 Mbit/s im Upload zur 
Verfügung gestellt werden. Für Gewerbekunden sind so-
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Ihr netzteam Systemhaus  Martin Fuchs 
 Alpenstraße 9    83556 Griesstätt   08039-909930  

E-Mail: info@netzteam.com  Homepage: www.netzteam.com

Wir wünschen Ihnen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gutes und gesundes Jahr 2021.

Lösungen, die funktionieren !

Josef Ledermann vom Ingenieurbüro Ledermann (li.), Werner 
Rades von der Firma Anschlusswerk (re.), sowie die Bürgermeis-
ter der Gemeinde, Robert Aßmus (Mi.), Anton Strahlhuber (ste-
hend re.) und Jürgen Gartner (stehend li.) bei der Unterzeich-
nung der Verträge zum Breitbandausbau im Außenbereich.

Mit dem Ausbau der rosa gekennzeichneten unterversorgten 
Cluster wird noch in 2021 begonnen. 

gar min. 100 Mbit/s symmetrisch möglich.
Für diesen Ausbau wird das Breitbandförderprogramm 
des Bundes genutzt, das mit der Kofinanzierung des Lan-
des Bayern gekoppelt wird. Projektträger im Rahmen des 
Breitbandförderprogramms des Bundes ist die atene KOM.
Die errichtung eines Glasfaseranschlusses mit bis zu 1.000 
mbit/s ist während der Startphase für Sie kostenlos.

NÄCHSTE SCHRITTE IN PHASE 1:
• AKTUELL: Erstellung der Genehmigungsplanung
• Nach Erstellung der Genehmigungsplanung erfolgt in 

der ersten Hälfte 2021 der Ausschreibungs- und Verga-
beprozess der Tiefbauarbeiten

• Nach Vertragsabschluss ist der Beginn der Baumaßnah-
me noch in 2021 geplant

Das erschließungsgebiet in phase 1 umfasst 243 mögli-
che Anschlüsse (123 direkt geförderte Anschlüsse befin-
den sich in den Clustern 1 bis 4 und 120 Anschlüsse, die 
entlang des Trassenverlaufs liegen und somit auch ange-
schlossen werden dürfen). Der Ausbau wird in folgender 
reihenfolge ausgeführt:
Cluster 1: Wabach, Berg, Edenberg, Zuführung nach Gries-

stätt Hauptort
Cluster 2: Haid, Kornau, Grünbichel, Hochholz
Cluster 3: Altenhohenau, Esterer, Au bei Altenhohenau, 

Beichten, Laiming
Cluster 4: Raming, Kreuth, Lochen, Bach, Streifl, Moos-

ham, Röthenbach, Bergham, Weitmoos
Alle Haushalte, die in phase 1 ausgebaut werden, haben 
bereits ein Infoschreiben erhalten und werden gebe-
ten, sich mit dem beigefügten Auftragsformular bis zum 
18.12.2020 im Ingenieurbüro Ledermann zu melden.

PHASE 2  - INNENBEREICH VON GRIESSTÄTT
In phase 2 werden die verbleibenden Anschlüsse haupt-
sächlich im Innenbereich der Gemeinde mit Glasfaser 
erschlossen. Phase 2 soll voraussichtlich 2022 gestartet 
werden.
Hierzu wird das Bayerische Gigabit-Programm, welches 
seit Anfang 2020 verfügbar ist, genutzt. Zweck der Förde-
rung ist der Aufbau von gigabitfähigen Breitbandnetzen im 
Freistaat Bayern mit Übertragungsraten von mindestens 1 
Gbit/s symmetrisch für gewerbliche Anschlüsse und min-
destens 200 Mbit/s symmetrisch für Privatanschlüsse, die 
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Wichtiger Hinweis zur Streu- und Räumpflicht

In der Winterzeit machen wir die Bürger wieder auf ihre 
Räum- und Streupflicht im Bereich ihrer Hofeinfahrten 
aufmerksam. Wir bitten die Betroffenen, sich ihrer Siche-
rungspflicht insbesondere im Interesse der  Kinder und 
Senioren bewusst zu sein und entsprechend vorzusorgen.
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind so 
zu lagern, dass der Verkehr und der gemeindliche Winter-
dienst nicht gefährdet oder erschwert werden.
Ebenso bitten wir Sie, die Mülltonnen am Entleerungstag 
so hinzustellen, dass der gemeindliche Räumdienst nicht 
behindert bzw. ordnungsgemäß ohne Verzögerung durch-
geführt werden kann.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bekanntmachung des Bevorratungsbeschlusses zur 
Beitrags- und Gebührensatzung zur entwässerung

Der Gemeinderat Griesstätt hat in seiner Sitzung am 
12.11.2020 mit 11:0 Stimmen folgenden Beschluss gefasst: 
Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung (BGS/EWS) vom 16.12.20216 (i.d.F. vom 
01.01.2017) festgesetzten Einleitungsgebühren (vgl. §. 10 
BGS/EWS) werden zum 01.01.2021 der Kostenentwick-
lung bzw. entsprechend den abgaberechtlichen Vorausset-
zungen angepasst.
Vorbehaltlich der noch durchzuführenden endgültigen 
Kalkulation der Einleitungsgebühren wird die Anpassung 
voraussichtlich zu einer Erhöhung der Einleitungsgebüh-
rensätze gegenüber den derzeit geltenden Einleitungsge-
bührensätzen führen. In welcher Höhe eine Anpassung 
der Gebühren erforderlich wird, kann erst nach Abschluss 
der noch durchzuführenden Berechnungen festgestellt 
werden.
Diese Bekanntmachung dient lediglich der Vorabinforma-
tion der Gebührenzahler, da die endgültigen Berechnun-
gen erst im kommenden Jahr abgeschlossen werden kön-
nen, die Anpassungen jedoch aus verwaltungsrechtlichen 
und verwaltungstechnischen Gründen zum 01.01.2021 
erfolgen müssen. Nach Abschluss der o.g. Berechnungen 
ist mit einer rückwirkenden Anpassung der entsprechen-
den Einleitungsgebührensätze sowie der entsprechenden 
Bestimmungen in der BGS/EWS und einem Neuerlass der 
BGS/EWS zu rechnen.

www.aufstellpool.de
Franz Schindler, Schulstr. 7, 83556 Griesstätt

Tel/Fax:  08039-908395
Mobil:  0172-9612092
e-mail: pila-info@aufstellpool.de

Schwimmbecken, Whirlpools, Zubehör
PiscineLaghetto Niederlassung Deutschland und Österreich

Weitere Modelle in allen Größen finden Sie auf unserer Homepage:

Bestellen Sie den Newsletter der Gemeinde Griesstätt 
über http://www.griesstaett.de/allgemeine-informa-
tionen/aktuelle-bekanntmachungen/newsletter.html. 

im Rahmen von Internetzugangsdiensten zuverlässig zur 
Verfügung zu stellen sind.
Die Gemeinde Griesstätt hat gerade das Markterkun-
dungsverfahren für das Gigabit-Programm gestartet. Dafür 
wird die dem Breitbandzentrum bekannte Versorgungssi-
tuation analysiert, wobei die potenziell förderfähigen Ad-
ressen in einer Ist-Versorgungskarte und Adressliste darge-
stellt werden. Dazu müssen sich die aktiven Netzbetreiber 
im Gemeindegebiet äußern und eventuelle Abweichungen 
zur bekannten Situation angeben. 
NÄCHSTE SCHRITTE PHASE 2 (Innenbereich):
Bestandsaufnahme, Identifikation der Versorgungslücken 
gemäß Bayerischer Gigabit Richtlinie und Identifizierung 
der förderfähigen Ausbaugebiete in Abstimmung mit der 
Gemeinde, Veröffentlichung des Ergebnisses der Markt-
erkundung sowie der bereits vergebenen Betreiberaus-
schreibung.
Für alle Haushalte im Innenbereich von Griesstätt wird  
demnächst ebenfalls ein Flyer erstellt, der sobald wie mög-
lich verteilt werden soll.
Über den Stand der Arbeiten werden wir Sie fortlaufend 
über die Webseite www.giganetz-griesstaett.de und im 
Griesstätter Gemeindeblatt informieren. 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg in die Zukunft!  
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Jugendverkehrsschule erfolgreich durchgeführt

Von Mitte September bis 30. November dauerte der erste 
Block der Jugendverkehrsschule im Bereich der Polizeiin-
spektion Wasserburg. In dieser Zeit konnten die vierten 
Klassen der Schulen Reitmehring, Edling, Griesstätt, Soyen 
und Eiselfing beschult werden. 
Die meisten der Schüler schafften schon in der Woche 
vom 19.10. bis 23.10. die Radfahrprüfung auf dem Ver-
kehrsübungsplatz in Wasserburg. Mit einer Fahrt im Um-
kreis der jeweiligen Schule, dem sogenannten Realverkehr, 
endete Ende Oktober der erste Block der Jugendverkehrs-
schule. Ab 9. November ging es mit den nächsten Klassen 
aus Rott und Wasserburg weiter. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle noch an die El-
tern, die sich bereit erklärten, beim Realverkehr Posten zu 
stehen! 
Des Weiteren möchten wir noch die Autofahrer bitten, vor 
allem jetzt im Herbst und Winter besonders auf die jungen 
neuen Verkehrsteilnehmer zu achten! 
Bleiben Sie gesund, Ihre Polizei Wasserburg.

Wohnungseinbrüche

Am Freitag, 27.11.2020 zwischen 16.00 Uhr und 19.00 
Uhr wurde mit einsetzender Dunkelheit in Griesstätt in der 
Schulstraße und in Pfaffing in ein Ein- bzw. Zweifamilien-
haus eingebrochen. 
Der Täter drang dabei über die Terrasse bzw. den Balkon 
in die Wohnung ein. In Griesstätt wurde die Abwesenheit 
der Bewohner genutzt. In Pfaffing war der Täter besonders 
dreist, der Wohnungsnehmer im 1. Stock hielt sich zur Tat-
zeit in der Wohnung im Erdgeschoss auf. 
Erbeutet wurden Schmuck und Bargeld im Wert von je-
weils über 2000 Euro. Möglicherweise war in beiden Fällen 
der gleiche Täter am Werk. 
Hinweise auf verdächtige Fahrzeuge und Personen bitte an 
die Polizei in Wasserburg a. Inn unter  08071/9177-0.

Text: PI Wasserburg

Griesstätter Gemeindekalender

Zum 17. Mal erscheint nun der Griesstätter Gemeindeka-
lender, der bis zum 15.12.2020 an alle Haushalte im Ge-
meindegebiet Griesstätt kostenlos verteilt wird. 
Ein Dank gebührt den nachfolgenden Firmen, die den 
Druck des Kalenders ermöglicht haben (alphabetisch):
• BayWa Griesstätt
• Kanalservice Gerhard Braunen  
• Chiemgau Consulting Martin Fuchs
• Autoservice Josef Feller
• Landmetzgerei Gassner
• Malermeisterin Katharina Hamberger
• Elektro Hobelsberger
• Hofladl Regina Huber
• Ofenbau Liedl GmbH
• netzteam Systemhaus GmbH
• Raiffeisenbank Griesstätt-Halfing eG
• Raiffeisen-Lagerhaus Griesstätt
• Nachhilfe Karin Reich
• Ingenieurbüro Franz Schindler
• Kfz-Meisterbetrieb Rudolf Sleik
• Spenglermeister Wolfgang Stephan
• Busunternehmen Strahlhuber    
• Bäckerei Cafe Zeilinger
Ein weiterer Dank geht an Walter Altmann, Stefan Burger, 
Verena Hanslmeier, Ingrid Lindauer, Nicole Mehlich, Iri-
na Molleker und Katharina Seidl für die Bereitstellung der 
schönen Fotos, sowie an Georg und Katharina Andraschko 
und Lukas und Sophia Obermayer für die Verteilung der 
Kalender.      
Im Kalender 2021 finden Sie wieder die Tierkreiszeichen, 
in denen der Mond steht. Leider ist es aus Platzgründen 
nicht möglich, deren Bedeutung mit aufzuführen. Hierzu 
gibt es im Buchhandel zahlreiche Literatur (Leben mit dem 
Mond u.ä.). 
Die kirchlichen Termine sind zu besseren Übersicht in 
grün gedruckt. Die im Kalender aufgeführten Termine fin-
den vorbehaltlich einer entsprechenden Corona-Situation        
statt.                                                                             Text: Hilde Fuchs

Veranstaltungen, Vereinstermine,
Müllabfuhrtermine.

Die wichtigsten Daten aus 
Griesstätt auf einen Blick.

Foto: 
Walter Altmann

Griesstätter
Gemeinde-
Kalender
2021

Öffnungszeiten:  
Do-Fr 8.00-12.00 
Uhr 
und 14.00-18.00 
Uhr
Sa     8.00-
12.00 Uhr

Hofladen

Kornau
haller Kornau 3

83556 Griesstätt
  08039 - 1878

Öffnungszeiten: 
Mi + Do  8:00 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Fr    8:00 - 18:00 Uhr
Sa  8:00 - 12:00 Uhr

Für Weihnachten bitte vorbestellen:
Wild-, Lamm-, Rind- und Schweine-

fleisch, Enten, Gänse, Puten,
Hendl aus Freilandhaltung

Geschenkkörbe nach Wunsch
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Aus dem Gemeinderat

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden 
am Donnerstag, 21.01.2021 und am

Donnerstag, 18.02.2021 statt.

(Der Termin am 25.02.2021, 
wie im Gemeindekalender eingetragen, 
wurde auf den 18.02.2021 verschoben)

Wir gratulieren

Jan Falarz zum 70. Geburtstag am 12. Oktober

Veröffentlichung von Geburtstagen

Möchten Sie, dass Ihr runder Geburtstag (18., 50., 60., 70., 
75., 80., 85., 90., 95., 100.) wie links oben veröffentlicht 
wird, dann schreiben Sie bitte eine eMail an info@griess-
taett.de oder einen Brief wie folgt:

Name, Adresse
Ich bin mit der Veröffentlichung meines Geburts-
tages im Gemeindeblatt einverstanden. Ich bin in-
formiert, dass mein Name und mein Geburtsdatum 
durch die Veröffentlichung des Gemeindeblattes 
auf der Homepage der Gemeinde auch im Internet 
zu finden sein wird. 
Datum, Unterschrift

Sie können den Brief im Rathaus, Zimmer 1 abgeben, in 
den Briefkasten werfen oder an 08039/9056-20 faxen. 
Diese Einwilligung kann (ebenfalls per eMail oder einen 
Brief wie oben) jederzeit widerrufen werden.

Die Protokolle aus den Gemeinderatssitzungen von Okto-
ber und November 2020 sind noch nicht genehmigt und 
können deshalb erst im Gemeindeblatt 1 -2021 veröffent-
licht werden.

Aus dem einwohnermeldeamt

Wir bitten alle frischgebackenen Eltern, sich bezüglich der  
Veröffentlichung der Geburt ihres Kindes bei der Gemein-
deverwaltung unter  08039/9056-15 zu melden. 

Wir gratulieren zur Geburt

Denise Widauer und David Schuster zur Geburt 
ihres Sohnes Theo David Peter (Foto),

geboren am 10. November 2020

Praxis für Allgemein- und Notfallmedizin 
sowie Homöopathie

Chia-Shun Hsieh 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Notfallmedizin
Homöopathie-Diplom (DZVhÄ)
Alpenstr. 25 • 83556 Griesstätt

www.Praxis-Hsieh.de oder 
www.Praxis-Griesstätt.de

Tel: 08039-2000 • Fax: 08039-5458

Sprechzeiten: Mo - Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 Mo, Di und Fr 15:30 - 18:00 Uhr
 Do 16:00 - 19:30 Uhr
Terminsprechstunden: Mo bis Fr 08:00 - 09:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung
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Aus dem Wasserbeschaffungsverein

Der Wasserbeschaffungsverein bittet heuer zum Jahres-
ende jeden Hauseigentümer um seine mitarbeit bei der 
Wasserzählererfassung zum 31.12.2020. 
Um coronabedingt persönliche Kontakte zu vermeiden 
und durch den Wechsel der Mehrwertsteuer auf den alten 
Satz von 7 % ist Ihre Mitwirkung zum Stichtag unumgäng-
lich! 

Mitte Dezember werden die Ablesebriefe mit den mögli-
chen Meldevarianten verschickt. Eine Karte zum Abtren-
nen ist angefügt, auf der auch Mitteilungen vermerkt wer-
den können.

Denken Sie daran, wenigstens einmal im Jahr den Wasser-
zählerstand zu kontrollieren und aufzuschreiben. Damit 
belohnen Sie sich nur selbst, wenn Sie berücksichtigen, 
dass bei übermäßigem Verbrauch durch Undichtigkeiten 
(defekte Ventile, überlaufende Toilettenspülung, undichte 
Wasser- und Absperrhähne etc.) auch die teurere Abwas-
sergebühr dafür bezahlt werden muss. Jedes Jahr werden 
solche Fälle bei der Jahresabrechnung aufgedeckt, dann 
ist es aber leider schon zu spät. Es ist in Ihrem eigenen 
Interesse!

Nur miteinander funktioniert's!

Vielen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe. 

Ihr Wasserbeschaffungsverein Griesstätt

Foto links: 
Die Ablesekarten der Was-
serzählererfassung zum 
31.12.2020 können in den 
Briefkasten am Rathaus 
(hinter dem Christbaum)
eingeworfen werden.

Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Weihnachten 
und ein Gutes und gesundes Neues Jahr.

Ihr Team vom Waschpark Vogtareuth

Im Gewerbegebiet Vogtareuth
Geöffnet:
Montag bis Samstag:    6.00 - 22.00 Uhr
Sonntags: 9.00 - 22.00 Uhr

Mit eigenem Kinderspielplatz!

Ein glänzendes Ergebnis ab 50 Cent!

Fam. R. Stettner • Telefon 08075 - 1238



Foto oben: 
Am nördlichen Ortsende 
von Griesstätt befindet 
sich das Herzstück der 
Trinkwasserversorgung 
mit der Steuerung und 
den beiden Vorratskam-
mern mit max. 1250 m³ 
Fassungsvermögen.
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Ihr kompetenter IT-Partner

Telefon: 08039 497 00 00
E-Mail: hallo@it-works.biz

Webseite: www.it-works.biz

 Mit Profis arbeiten?

Wir sind umgezogen!
Besuchen Sie uns ab sofort in der

Alpenstr. 33, 83556 Griesstätt

Liebe Griesstätter,
bleibt gesund und passt auf euch auf.

Unser Team wünscht eine frohe 
Weihnachtszeit und das Beste für 2021!

Ein Auszug unserer Leistungen:

· Beratung und Beschaffung
· PCs, Laptops und Server
· EDV-Support für Ihre Mitarbeiter

· Vernetzung und Home Office
· IT-Sicherheit

· Cloud-· Cloud-Telefonanlagen
· moderne Zeiterfassung

· Webseiten und Onlineshops
· Datenschutz

Ihre externe
IT-Abteilung, der Sie
vertrauen können!

Soziales

Aktion "SOS-Dose"

An der Aktion “SOS-Dose“ des VdK 
Bayern „Hilfe für den Notfall“ be-
teiligte sich auch der Ortsverband 
Griesstätt. SOS-Dosen sind des-
halb immer noch kostenlos im 
rathaus erhältlich!
Die Idee der „SOS-Dose“ ist ein-
fach, aber überzeugend und viel-
leicht sogar lebensrettend: 
Im Notfall sollen die wichtigsten 
Daten eines Patienten schnell und 
zuverlässig gefunden werden. In 

jeden donnerstag

Die Öffnungstage werden ab Januar 2021 im Gemeindeblatt 
unter "Termine/Veranstaltungen" nicht mehr eingetragen.
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hat die Geschichte echten Seltenheitswert: Die Story ist 
von René Goscinny mit dem für ihn typischen Witz und 
Esprit verfasst, die Zeichnungen tragen den meisterhaften 
und unverwechselbaren Pinselstrich Albert Uderzos. 
Der 6. Band der Dawsons-Reihe unserer Griesstätter Au-
torin ist unter dem Titel "Intermezzo Liebe - Darcey" er-
schienen und bei uns zum Ausleihen erhältlich: Heiße Af-
färe oder Stockholm-Syndrom? Ein Liebesroman mit viel 
Nervenkitzel auf einem Roadtrip durch Irland von Roman-
tikthriller-Autorin Katie S. Farrell (Monika Nebl). Weiteres 
auf Seite 27 in diesem Gemeindeblatt. Jeder Roman der 
Dawson-Reihe ist in sich abgeschlossen und kann unab-
hängig von den anderen gelesen werden.
Unser Bücherflohmarkt 
mit Büchern für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene 
zum Mitnehmen ist ab so-
fort geöffnet: Die Bücher-
kisten stehen am Haupt-
eingang der Schule und 
werden regelmäßig befüllt, 
auch während der Ferien! 
Sollte jemand Bücher zum Abgeben haben, bitte in der Bü-
cherei melden.
Unsere Bücherei ist während der Weihnachtsferien ge-
schlossen. Die letzte Ausleihe ist am Sonntag, 20. Dezem-
ber; wieder geöffnet ist am Sonntag, 10. Januar 2021. 

Sollte sich an der Dauer der Ferien und der Schulöffnung 
etwas ändern, werden wir in unserem Schaukasten am 
Eingang der Bücherei eine Info aufhängen. 
Wir wünschen einen guten Winter und viel Lesevergnü-
gen!                                                (Fotos/Text: Christine Müller)

KURZWAREN
FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

wünscht  Ihnen 
Frohe Weihnachten

KURZWAREN

FACHBERATUNG

BESONDERE STOFFE

La StoffaEICHHORNWEG 1

83512 WASSERBURG

Tel. 08071 / 92 51 48

La Stoffa

wünscht Ihnen eine

besinnliche Adventszeit

und frohe Weihnachten
EICHHORNWEG 1
83512 WASSERBURG
Tel. 08071 / 92 51 48

Freitag 16:30 - 18:00 uhr
Sonntag 9:30 - 10:30 uhr

fast jeder Wohnung gibt es dafür einen Platz, den jeder 
findet: den Kühlschrank.
In der Kühlschranktür wird eine Plastikdose verwahrt, die 
deutlich mit dem Aufdruck SOS-Dose gekennzeichnet ist. 
Darin befinden sich auf einem kleinen Formular alle wich-
tigen Daten eines Patienten (Name, Hausarzt, Krankhei-
ten, welche Medikamente genommen werden usw.). Das 
kann beispielsweise für einen Rettungsdienst, der in eine 
Wohnung kommt, in der ein Bewohner selbst keine genau-
en Auskünfte geben kann, sehr hilfreich sein.
Dass sich eine solche SOS-Dose im Kühlschrank befindet, 
ist an einem kleinen blauen Aufkleber erkennbar, der sich 
sowohl an der Wohnungs- als auch an der Kühlschranktür 
außen befindet. Rettungsdosen sind mittlerweile schon so 
etabliert, dass Rettungskräfte bei ihren Einsätzen auf diese 
Kennzeichnung achten. Auch Angehörigen, Freunden oder 
Nachbarn können die Angaben aus der SOS-Dose helfen.

Text/ Foto: VdK

 Aus der Gemeindebücherei

Der neue Asterix ist da - 
ganz anders als sonst!
Dieses illustrierte Bilderbuch ist eine 
kleine Sensation: Es handelt sich um ein 
Asterix-Abenteuer von 1967 mit Texten 
von René Goscinny und Zeichnungen 
von Albert Uderzo, das bisher noch nie 

als Buch veröffentlicht wurde!
Das ganze Dorf ist in Aufruhr: Troubadix hat beschlossen, 
am legendären Gesangswettbewerb für die Barden Galli-
ens teilzunehmen. Der Gewinner des Wettbewerbs wird 
traditionell mit dem goldenen Hinkelstein ausgezeichnet. 
Weil auch die Römer großes Interesse an diesem Wettbe-
werb haben, werden Asterix und Obelix beauftragt, Trou-
badix zu seinem Schutz zu begleiten. Sie dürfen ihm nicht 
von der Seite weichen  - koste es, was es wolle!
Dieses einzigartige Abenteuer, bei dem es sich nicht um 
einen Comic handelt, wurde 1967 in Frankreich als Schall-
platte mit Begleitheft veröffentlicht, jedoch niemals als Al-
bum und noch nie in deutscher Sprache! Für heutige Leser 

Thomas

Huber

�

�

�

PLANUNG

BERATUNG

EIGENE

FERTIGUNG

von

Fenstern und Türen

Wintergärten

Innenausbau

Küchen

Schlafzimmer

�

�

�

�

�

Schreinermeister

Kirchmaier Str. 3

83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 3737

Fax 08039 / 4153
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Kirchliche Nachrichten

Kirchliche Termine

Sa, 12.12.

14:00 Tauftermin

19:00 A Engelamt 
(Ramerberger Hausmusik)

Di, 15.12. 19:00 Engelamt (Öttl Gsang)

Sa, 19.12.

15:00 Luciafeier

19:00 A Engelamt 
(Griesstätter Sängerinnen)

Mo, 21.12.

8:00 A Hl. Messe

8:30-
18:30 A Eucharistische 

Anbetung

9:00 A Beichtgelegenheit

17:30 A Beichtgelegenheit

18:30 A Abend der Barmherzigkeit

19:30 A Beichtgelegenheit und Gestaltete 
Anbetung

Di, 22.12. 19:00 Engelamt (Gitarrenduo HerzOber)

Do, 24.12.

15:00 Kinderkrippenfeier im Eckergarten

16:30 Christmette für Senioren

20:00 Christmette

22:00 Christmette

Fr, 25.12. 8:45 Festgottesdienst (Dreierlei Soatn-
musi und Flöte)

Sa, 26.12. 8:45 A Festgottesdienst (Öttl Gsang)

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Ebersberg 0 80 92 / 8 84 03 
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50

Wasserburg Bahnhofsplatz 4
Bestattungsvorsorge

So, 27.12. 8:45 Hl. Messe mit Segnung des 
Johannisweines

Mo, 28.12. 9:00 A Hl. Messe mit Kindersegnung

Di, 29.12. 19:00 Hl. Messe

Mi, 30.12. 9:00 A Hl. Messe (Segen mit dem Alten-
hohenauer Jesulein)

Do, 31.12. 16:00 R Jahresschlussandacht

Fr, 01.01.
10:15 A Festgottesdienst (Segen mit dem 

Altenhohenauer Jesulein)

19:00 Festgottesdienst

Sa, 02.01. 19:00 A Vorabendgottesdienst

So, 03.01. 8:45 Hl. Messe mit Dreikönigsweihe

Mo, 04.01. 9:00 A Hl. Messe mit Dreikönigsweihe

Di, 05.01. 19:00 A Vorabendgottesdienst

Mi, 06.01. 8:45 Festgottesdienst 

So, 24.01. 10:30 Taufe

Fr, 29.01. 19:30 A Worship für Firmlinge

Falls kein Ort genannt ist, in der Pfarrkirche Griesstätt. 
A= Altenhohenau; R= Rott; H=Holzhausen; B= Berg

markus pietzykatis
maler- und lackierermeister

kirchenmalermeister

hans-brunner-str. 15 • 83556 Griesstätt
mobil: 0151 / 15 84 11 69

email: info@maler-mp.de • www.maler-mp.de

• Illusionsmalerei
• Denkmalpflege
• Restauration
• Poliment-/ Ölvergoldung
• Logos / Schriften
• Spachteltechniken

• Wisch-/ Lasurtechniken
• Kreative Wandgestaltung
• Fassadengestaltung
• Lackierarbeiten
• Holzbeschichtungen

Wichtige Infos zu den Gottesdiensten 

Wir laden Sie ausdrücklich ein, Weihnachten in der Kirche 
zu feiern. Wir bitten um Anmeldung zu den Gottesdiens-
ten. So kann vermieden werden, dass jemand nach Hause 
geschickt werden muss, weil kein Platz mehr ist. Zudem 
können die Büros mitteilen, bei welchen Gottesdiensten 
noch Plätze frei sind. Die vielen Gottesdienste bieten viel 
Platz. Haben Sie keine Scheu, zu kommen und miteinander 
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Weihnachten zu feiern.
Handdesinfektion, Abstand, Maske und Reinigen der Bän-
ke nach jedem Gottesdienst sollen die Ansteckungsgefahr 
so weit wie möglich ausschließen.
Einige Gottesdienste werden per Livestream übertragen. 
Näheres dazu im Pfarrbrief, der am 1. Advent-Wochen-
ende verteilt wurde. Den Pfarrbrief finden Sie auch unter 
https://www.erzbistum-muenchen.de/cms-media/me-
dia-52503920.pdf.
Die Kinderkrippenfeier an Heilig Abend im Eckergarten 
findet um 15:00 Uhr bei jeder Witterung statt. Es ist kei-
ne Anmeldung nötig. Es besteht Maskenpflicht. Sitzgele-
genheiten sind nicht vorhanden. Es wird das Friedenslicht 
verteilt, deshalb bitte eine Laterne mitbringen. Wir gehen 
hinein in die Situation der Hirten auf dem Feld, denen die 
Weihnachtsbotschaft verkündet wurde. 
Die Christmette für Senioren findet um 16:30 Uhr in der 
Pfarrkirche statt.
Die Anmeldung zu den Gottesdiensten 
• vom 24.12. bis 27.12. ist vom 6.12. bis 22.12. im Pfarr-
büro Griesstätt ( 08039/909950, Di + Do von 9-12 Uhr, 
oder E-Mail an St-Johann-Baptist.Griesstaett@ebmuc.de), 
• vom 30.12. bis 6.01. ist ab 28.12. im Pfarrbüro Rott 
( 08039/1202 oder E-Mail an St-Peter-und-Paul.Rott@      
ebmuc.de) möglich. 
Nutzen Sie bitte auch die Anmeldung per E-Mail, gerade 
auch für die Weihnachtsgottesdienste. Bitte sagen Sie ab 
(auch kurzfristig), wenn Sie nicht kommen können, da 
sonst unnötig Plätze freigehalten werden.
Kommen Sie bitte rechtzeitig zu den Gottesdiensten, um 
Warteschlangen zu vermeiden. Mit Erkältungssymptomen 
dürfen Sie leider nicht teilnehmen.
Vielen Dank an alle, die einen reibungslosen Ablauf an den 
Feiertagen gewährleisten.

Von uns – 
Frisch, natürlich, ehrlich

Wir machen Urlaub:
Der Attler Markt schließt vom 
24.12.2020 - 06.01.2021

Pflanzen aus 
Attler Anbau

www.attler-markt.de
Dienstag - Freitag: 9 - 18 Uhr
Samstag: 9 - 13 Uhr, Montag Ruhetag

Attler Markt

"Unter einem guten Stern"

Unter dem Motto „Unter einem guten Stern“ steht die Ad-
ventsaktion der Region Süd unseres Erzbistums.
Angeregt wurde das Anbringen von Sternen außen an den 
Kirchen, die in der Nacht leuchten. Diese Sterne sollen ein 

Zeichen der Hoffnung sein, gerade jetzt in dieser außerge-
wöhnlichen Zeit. 
Auch die Pfarrei Griesstätt hat sich an der Aktion beteiligt.
Von Pfarrangehörigen wurden Sterne an der Pfarrkirche 
(Foto) und an der Klosterkirche in Altenhohenau ange-
bracht. 

Dekan Klaus Vogl lud die Gläubigen beim Gottesdienst am 
ersten Adventsonntag in der Griesstätter Pfarrkirche ein, 
auch daheim Sterne sichtbar anzubringen, wodurch ein 
gemeinsames Zeugnis von der christlichen Hoffnung, dass 
unser Leben mit Jesus unter einem guten Stern steht, ge-
geben wird. 
In der Altenhohenauer Kirche können Sie bei den Op-
ferlichtern Ihre ganz persönlichen Wünsche, Anliegen, 
Sorgen, Hoffnungen oder Sternstundenerlebnisse in der 
Coronazeit auf einen Stern schreiben und in eine Schale 
legen, die dann an Dreikönig zur Krippe gebracht wird.                                                   

Text/ Foto: Alfons Albersinger

SENIOREN-& PFLEGEHEIM HaLFING IM cHIEMGau

www.mayer-reif-pflegeheime.de

Wir wünschen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Chiemseestraße 41 – 83128 Halfing – Tel. 08055/1890-0
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Heldengedenken

Mit dem Christkönigssonntag wurde in Griesstätt auch der 
Volkstrauertag begangen. Bereits beim Gottesdienst in der 
Pfarrkirche lud Pfarrer Herbert Weingärtner zum Gebet für 
die Verstorbenen und Vermissten der Kriege, sowie für die 
Opfer von Terror und Gewalt ein. 
Coronabedingt wurde die Ehrung am Kriegerdenkmal nur 
im kleinen Rahmen durchgeführt. Die Namen an den Ta-
feln des Denkmals, so der Vorstand des Krieger- und Re-
servistenvereins Josef Polatzky beim Gedenken, sollen in 
unserer Gemeinde Mahner sein  - auch in der jetzigen Zeit 
und für die nachfolgenden Generationen. Wir stehen hier, 
um diese Menschen nicht zu vergessen. Doch auch heu-
te sieht es in der Welt nicht besser aus. Überall hört man 
immer wieder von Krieg, Mord, Totschlag und Terror, aus-

Änderung bei den Sternsingern

Leider kann die Sternsingeraktion wegen der aktuellen Co-
rona-Situation nicht in gewohnter und vorangekündigter 
Weise stattfinden. Dennoch wollen wir Ihnen den Stern-
singer-Segen bringen  - jedoch in einer „neuen Form“: Die 
Sternsinger ziehen heuer nicht von Haus zu Haus, sondern 
bringen den Segen an verschiedenen Haltestellen im Ge-
meindegebiet:
Sie sind herzlich eingeladen, am 6. Januar 2021 die Stern-
singer an folgenden Orten in Griesstätt zu besuchen:
10.00 Uhr: Eckergarten
12.30 Uhr: Holzhausen/Kirche
13.15 Uhr: Berg/ im Hof beim Öttl
14.00 Uhr: Kettenham/ bei Altermann Alois und Susanne
14.45 Uhr: Kolbing/ im Hof beim Oberhunger
15.30 Uhr: Schule
Dort werden unsere „Heiligen Drei Könige“ mit musikali-
scher und geistlicher Begleitung den Segen für Euch und 
Eure Häuser aussprechen. Gerne dürfen Sie einen geweih-
ten Türaufkleber mit den Zeichen 20* C+M+B+21 und ge-

weihten Weihrauch mit nach Hause nehmen. 
Auch heuer werden Spenden gesammelt, die an den ge-
bürtigen Wasserburger Pfarrer und Arzt Dr. Thomas Brei 
gehen, um seine Projekte in Tansania zu unterstützen. 
Bitte tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz und achten Sie 
auf den vorgegebenen Abstand!
Liebe Sternsingerkinder  - auch Ihr werdet trotz dieser Si-
tuation gebraucht. Es gibt verschiedene Aufgaben, für die 
wir fleißige Helfer brauchen. Wer mithelfen möchte, mel-
det sich bei Roswitha Schuster ( 08039/409574).

Text: Roswitha Schuster
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renovierungsarbeiten in der pfarrkirche stocken

In der Griesstätter Pfarrkirche St. Johann Baptist wird ge-
rade eine Innenrenovierung durch die Kirchenstiftung 
durchgeführt. Geplant ist, dass die Raumschale in drei Ab-
schnitten gereinigt wird. Die Bereiche bei der Empore und 
im Chorraum sind bereits fachmännisch durch die Firma 
Eichler aus Bruckmühl gereinigt worden. 
Leider kann der letzte Bauabschnitt im Kirchenschiff nicht 
wie geplant vor Weihnachten abgeschlossen werden. Ein 
Blitzschaden im Kirchturm hat zu außerplanmäßigen Repa-
raturkosten geführt, die bisher 
von der Versicherung nicht an-
erkannt werden. Solange bis 
ggf. eine Einigung erzielt wer-
den kann, geht die Kirchenstif-
tung mit ihren Geldern in Vor-
leistung, sodass Kirchturmuhr 
und Glocken auch weiterhin 
im Einsatz bleiben können. 
Diese unerwarteten Kosten 
führen dazu, dass derzeit eine Finanzierungslücke von ca. 
9.000 Euro besteht. 

Die dreiteilige Baumaßnahme wurde durch die Kirchenver-
waltung beschlossen, nachdem die große Innenrenovie-
rung durch die Erzbischöfliche Finanzkammer in München 
abgelehnt wurde. Bis auf einen kommunalen Zuschuss von 
5.000 Euro werden die Gesamtkosten von knapp 58.000 
Euro komplett durch die Eigenmittel der Pfarrei gestemmt.
Die Gelder der jeweiligen katholischen Rechtsträger (insb. 
Stiftungen) sind stark für den jeweiligen Zweck gebunden. 
Daher besteht kein Risiko hinsichtlich der Zahlungsfähig-
keit der Griesstätter Kirchenstiftung. Leider stehen so al-
lerdings auch nicht die nötigen Mittel für den Abschluss 
der Baumaßnahme im Frühjahr 2021 zur Verfügung.
Spendenaufruf für die Pfarrkirche Griesstätt
Herr Dekan Vogl und die Mitglieder der Kirchenverwaltung 
möchten die Bürger daher dringend um eine Spende für 
die Pfarrkirche St. Johann Baptist in Griesstätt bitten. Sollte 
bis Ende Februar 2021 der Großteil der fehlenden 9.000 
Euro vorliegen, kann der letzte Bauabschnitt noch vor Os-
tern abgeschlossen werden. Für Fragen zum Projekt steht 
Ihnen gerne Herr Staber (Verwaltungsleiter) im Pfarramt 
Rott ( 08039/1202) zur Verfügung.
Kontoinhaber: Kirchenstiftung Griesstätt
Verwendungszweck: Pfarrkirche Griesstätt
IBAN: DE32 7016 9132 0000 0109 79
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an Herrn Diakon 
Frank und alle Mitarbeiter und Helfer, die sich seit Jahren 
für das Renovierungsprojekt engagieren.

Autor: Christian S. Staber; Foto: Alfons Albersinger

Gartengestaltung Achatz

Christoph Achatz

Am Leitenfeld 10
83556 Griesstätt

Telefon: 0 80 39 / 9 09 67 02
Telefax: 0 80 39 / 9 09 67 03

Mobil: 01 77 / 6 68 29 92
eMail: achatz-landschaftsbau@web.de

www.achatz-landschaftsbau.de

eMail: info@gartengestaltung-achatz.de

www.gartengestaltung-achatz.de

gelöst vom Machthunger in dieser Welt. Wir denken hier 
auch an die Opfer der Anschläge in Deutschland, Frank-
reich und Österreich und verabscheuen diesen unnützen 
Terror, so der Vorstand. 

Mitglieder des Vereins legten zum Gedenken ein Kranz-
gebinde nieder, Josef Polatzky die Blumenschale der Ge-
meinde, wobei sich die Fahnen der anwesenden Vereine 
verneigten.                                           Text/ Foto: Alfons Albersinger
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Aus den Schulen Weihnachtlich geschmückte Schulaula

Leider können dieses Jahr keine Griesstätter zur Advents-
zeit in die Schule kommen und die weihnachtlich ge-
schmückte Aula betrachten.
Wir haben wie jedes Jahr einen 
von der Baumschule Ganslmaier 
gesponserten Christbaum be-
kommen und einen von Johan-
na Fischbacher gebundenen 
Adventskranz. Frau Hauber 
hat mit den Schülern im 
Handarbeitsunterricht mü-
hevoll die Kugeln und Sterne 
selber gefilzt. Vielen Dank al-
len Beteiligten!

Unseren Kindern mit ih-
ren Familien und unse-
ren Lehrern wünschen 
wir eine besinnliche und 
fröhliche Weihnachts-
zeit.
Euer Elternbeirat der 
Grundschule

Text/ Fotos: Christine Andraschko

Das gemeinsame Frühstück hieß diesen Herbst 
„Lunchpakete“

Der Förderverein der Grundschule Griesstätt veranstaltet 
zweimal im Schuljahr ein gemeinsames Frühstück. Zum 
Schulstart 2020 war das wegen Covid-19 und den damit 
verbundenen Abstandsregeln leider nicht möglich. 
Bei der Jahreshauptversammlung wurde aber die tolle Idee 
eingebracht, Lunchpakete mit Butterbrezn, Apfelschorle, 
Bioäpfel und Schokolollis, die die Schüler dann gemeinsam 
im Klassenverband genießen können, herzurichten.
Die Kinder freuten sich riesig über die Brotzeitpakete, die 
am 28.10. vor den Klassenzimmern der Kinder vom För-
derverein abgestellt wurden.                       Text: Theresa Endriß

Der umzug in die neue Containerschule

Nach vielen Wochen der Vorbereitungen war es in den 
Herbstferien endlich soweit. Die gesamte Grund- und Mit-
telschule Rott zog in die neue Containerschule in die Pfar-
rer-Freiberger-Straße 1 in Rott. 
In nur einer Woche wurde dies mit großer Unterstützung 
des Bauhofes, einer Umzugsfirma und vieler fleißiger Hel-
fer gestemmt. Hätten nicht alle Mitarbeiter des Bauhofes 
und fleißigen Mitstreiter am Wochenende, d.h. am Sams-
tag und Sonntag den Umzug unterstützt, hätten wir es in 
dieser einen Woche nicht geschafft. 
Herzlichen Dank!
Ein riesiger Dank geht hier auch an unseren Hausmeister 
Franz Bauer, der in dem ganzen Wahnsinn die Übersicht 
nicht verloren hat.                    
Manuela Strobl, Schulleitung

Die neuen Klassenzimmer in den Containern der Grund- und 
Mittelschule Rott sind hell und sonnig.

Viehhausen 8 •  83556 Griesstätt 
 08038/1292














Autoservice 
Josef.Feller

Ich möchte nicht viel und nicht lange reden,
gesegnete Weihnacht‘ wünsch ich einem Jeden ! 

Möge beschützen Euch der Herr 
dass es Euch gut geht, das wünsche ich sehr.

Ein liebes Dankeschön für Ihr Vertrauen 
und ein friedvolles neues Jahr !

Euer Mechaniker 
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Aus dem Kindergarten

Martinsfest im Kindergarten

Aufgrund der aktuellen Lage konnten wir unser Martins-
fest intern nur in den einzelnen Gruppen feiern. Schon im 
Vorfeld beschäftigte sich jede Gruppe auf ihre Weise mit 
dem Thema St. Martin. Die Geschichte wurde erzählt, dazu 
gespielt, mit Instrumenten verklanglicht und dazu gelegt. 

Wir zogen mit unseren selbstgebastelten Laternen auf den 
Sportplatz (Foto). Gott sei Dank war das Wetter so trüb, dass 
wir  -  obwohl wir am Tag unseren Laternenumzug mach-
ten  - die Laternen leuchten sahen. Auf dem Sportplatz for-
mierten wir 
uns zum 
Kreis, die 
V o r s c h u l -
kinder (re.)  
spielten das 
Martinsrol-
lenspiel vor 
und wir san-
gen unser 
Martinslied. 
Danach zogen wir wieder zurück in unsere Gruppe und 
ließen uns die Martinsgänse schmecken, die wir vom För-
derverein gespendet bekommen haben. Alois Zeilinger hat 
uns extra kleine Gänse für die Kinder gebacken. 
Herzlichen Dank an unseren Förderverein und Alois fürs 
organisieren.                                                        Text/ Fotos: KiGa

Der Kindergarten-Förderverein informiert

Liebe Griesstätter,  
herzlichen Dank für die tatkräftige Unter-
stützung und die netten und positiven Rück-
meldungen für unsere Martinszug-Aktion.
Und vielen Dank auch für Eure vielzähligen „Spaziergänge“ 
am Abend. Es war toll, die Kinder singend mit ihren Later-
nen zu sehen und zu hören und die gesamte wunderbare 
abendliche Stimmung zu erleben. 
Wir hoffen sehr, dass 
Euch unser Martinspa-
ket (Foto) gefallen und 
viel Spaß gemacht hat. 
Das Wichtigste aber 
wie immer zum Schluss: 
Die sehr schmackhaften 
Gänse von Alois waren 
doch eine Schau, oder? 
Und weil wir nicht ge-
nug davon bekommen 
konnten, hatten wir 
uns dazu entschieden, 
schon am Vormittag je-
dem Kindergartenkind 
eine kleinere Gans als Kostprobe zukommen zu lassen. Es 
soll sehr gut geschmeckt haben, wurde uns berichtet. 
An dieser Stelle geht unser großes Dankeschön an Alois 
Zeilinger für seine hervorragende Backkunst und dass er 
es mit möglich gemacht hat, diese Aktion so zu realisieren.
Der Kindergarten-Förderverein möchte sich zusätzlich 
beim Elternbeirat, beim Kindergartenpersonal und ganz 
besonders bei Robert Kapfenberger für deren Hilfe und 
Unterstützung bedanken. Ohne Eure Hilfe beim Verteilen 
der Pakete und beim Erstellen unserer Homepage hätte 
das alles nicht geklappt. Herzlichen Dank und vergelt's 
Gott.
Wie gerne hätten wir Euch alle auch in diesem Jahr wieder 
zu unserem beliebten und gern gesehenen Weihnachts-
basar im Kindergarten begrüßt  - sich gemeinsam zu einer 
Tasse Glühwein treffen, durch den Kindergarten schlen-
dern, sich die tollen Handarbeiten und wunderbar deko-
rierten Kränze und Tische ansehen, was mitnehmen und 

Zum Weihnachtsfest
 Glückliche und besinnliche Stunden

       Zum neuen Jahr
             Gesundheit, Glück und Erfolg

Zum Jahresende
       Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue

Familie Zeilinger & das ganze Team
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einen schönen, gemeinsamen Nachmittag miteinander 
verbringen. Leider wissen wir alle, warum uns dies heuer 
nicht möglich war. 
Und dennoch wollten wir unbedingt versuchen, Euch, 
liebe Griesstätter, ein bisschen was von unseren sonst 
gemeinsam erlebten Adventsgefühlen und der vorweih-
nachtlichen Vorfreude zuteil werden zu lassen. Selbstver-
ständlich konnten und wollten wir Euch zusätzlich nicht 
die unglaublichen handwerklichen Fertigkeiten Eurer 
Mitbürger/-innen enthalten.
Aus diesem Grunde boten wir einerseits online die Mög-
lichkeit an, sich über unsere Homepage www.kindegarten-
foev.de mit wunderbaren Adventskränzen einzudecken 
und zeitgleich gab es vor jeder Kindergartengruppe einen 
reichhaltig bestückten Basarverkaufstisch mit tollen Ein-
kaufsangeboten zu bewundern (Foto). 

Mit Stolz konnten wir und Ihr feststellen, dass Ihr die Hel-
ferinnen für das Kranzbinden mit Euren Reservierungen 
ganz schön zum Schwitzen 
gebracht habt. Und die 
Damen mussten ziem-
lich hart arbeiten, um 
alles zeitgerecht hin-
zubekommen.
Herzlichen Dank an 
Euch, liebe Griesstät-
ter, für eine nahezu glei-
che Anzahl an Kranzbestel-
lungen wie an einem regulär stattfindenden 
Weihnachstbasar. Das finden wir bärig. Und genauso gro-

ßen herzlichen Dank und Anerkennung 
für die vielen Helfer und deren tolle 
Arbeit. Ohne Eure Passion und Ar-

beit wäre dies alles einfach nicht 
möglich. 
Zusätzliche Krönung für uns war 
eine Spende in Höhe von 125 Euro 

für den Kindergartenförderverein 
von Kathi Bleicher und den Teilneh-

merinnen des Dirndlnähkurses. Ein ganz 
großes Dankeschön dafür. 
Bei Euch, liebe Griesstätter, bedanken wir uns vielfach und 
sehr im Namen der Kinder für die tolle Unterstützung des 
Fördervereins, trotz eines sehr ungewöhnlichen Jahres 
und der damit verbundenen Umstände. 
Jetzt wünschen wir Euch und Euren Familien eine schö-
ne, besinnliche und frohe Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. 
Wir sehen uns in 2021 hoffentlich alle gesund und munter 
wieder und bis dahin sagen wir Pfiat eich, passt gut auf 
Euch auf und bleibt bitte so wie ihr seid, denn das ist ein-
fach wunderbar.
Euer Kindergartenförderverein    Text/ Fotos: Sascha Manojlovic

Spende für die Igelgruppe

Das Kleidermarktteam überraschte uns heuer mit einem 
neuen Fotoapparat für die Igelgruppe. Wir freuen uns sehr 
darüber, wieder schöne Fotos von den Kindern machen zu 
können.

18.02.16 09:14:02     [Anzeige '319691 / Wasserburger Nachhilfe' - OVB | blick | Blick] von J.Demirkiran (Color Bogen):

Trankgasse 1 · D-83512 Wasserburg · Telefon: 0 80 71/66 19 

Internet: www.wasserburger-nachhilfe.de · E-Mail: info@wasserburger-nachhilfe.de

Seit 1999

..

• Professionelle Nachhilfe und 
Prüfungsvorbereitung

• Erfahrene und ausgebildete
Nachhilfelehrer

• Flexible Laufzeiten

• Kostenlose Schnupperstunde

• Alle Klassen, alle Fächer

G
m
b
H

Innthalstr. 10   83556 Griesstätt
Tel: 0 80 39 / 90 92 37 

Fax 0 80 39 / 9 08 56 65

www.autoglas-maier.de

Als Dankeschön haben die Igelkinder wunderschöne Bilder 
gemalt, die dem Kleidermarkteam übergeben wurden.

Text/Foto: KiGa
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Der elternbeirat wurde gewählt

In diesem Jahr wählten wir eine andere Art der Elternbei-
ratswahl. Eltern konnten sich eigenverantwortlich aufstel-
len lassen. Sie gestalteten einen Steckbrief, um sich vor-
zustellen. Aus den Steckbriefen wurde ein „Wahlplakat“ 
gestaltet, das an den verschiedenen Eingängen platziert 
wurde. Danach konnte per Wahlschein über ein Briefwahl-
verfahren gewählt werden.
Alle aufgestellten eltern wur-
den in den Beirat gewählt:

Wir bedanken uns bei allen engagierten Eltern, die uns in 
diesem Jahr unterstützen werden.
Die erste Sitzung ging heuer virtuell vonstatten. Nach ers-
ten technischen Schwierigkeiten konnten alle per Video-
konferenz oder per Telefon zugeschaltet miteinander kom-
munizieren. 
Wir befinden uns in einer besonderen Zeit, aber zusam-
men stehen wir das durch!                              Text/ Grafik: KiGa

Neue medien im Kindergarten und in der Schule

Um den Informationsfluss zu beschleunigen und auch dem 
Umweltgedanken gerecht zu werden, indem wir Papier 
und Toner sparen, hat sich die Gemeinde entschlossen, 
den Eltern eine KITA-APP anzubieten. 
Mit dieser APP können Infos gleichzeitig an alle Eltern ge-
schickt werden. Somit ist es auch möglich, im Falle einer 

coronabedingten Schließung alle Eltern schnell zu errei-
chen. Mit unserer Version ist es auch möglich, Umfragen 
zu beantworten und Kinder zu entschuldigen. 
Wer die APP nicht verwenden möchte, hat auch die Mög-
lichkeit, die Nachrichten per E-Mail zu bekommen. 

Text: KiGa

Sanitär

Heizung
Alpenstr. 7 • 83556 Griesstätt

 08039 / 3283
Mail: info@niggl-haustechnik.com

IGGLN
Wir wünschen allen unseren Kunden frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr.
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Aus dem Dorf- und Vereinsleben

Spende für die eltern-Kind-Gruppe

Über eine Spende der Sparkasse Wasserburg hat sich die 
Eltern-Kind-Gruppe sehr gefreut! 

Herr Schuster von der Geschäftsstelle Halfing (li.) über-
reichte Barbara Weiderer, Eltern-Kind-Gruppen-Leiterin 
(re.) den Scheck. 
Von der Spende wurden eine tolle Kugelbahn mit Fahr-
zeugen von Haba und Spielzeugtiere ebenfalls von Haba 
gekauft. Außerdem ist vorgesehen, das zur Neige gehende 
Bastelmaterial zu ergänzen. 
Über das große Interesse an der Eltern-Kind-Gruppe freue 
ich mich sehr! Im September hat wieder eine Gruppe ge-
startet, diese ist bis zum letzten Platz belegt. Mit einem 
strengen Hygienekonzept waren unsere Gruppenstunden 
bisher möglich. Aufgrund der großen Nachfrage, plane ich 
- sollten es die Coronavorgaben erlauben  - im Januar/Feb-
ruar 2021 eine zweite Gruppe zu eröffnen. Wer Interesse 
hat, kann sich gerne bei mir melden ( 08039/9020605). 
Die interessierten Eltern, die sich bereits wegen der zwei-
ten Gruppe gemeldet haben, müssen sich nicht nochmal 
bei mir anmelden.
Die Eltern-Kind-Gruppe wünscht allen Griesstätter/innen 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Text: Barbara Weiderer; 
Foto: Sparkasse Wasserburg, Geschäftsstelle Halfing

Aus dem Schützenverein

Böllerschützengruppe
Einige Böllerschützen beteiligten sich bei der 
Ehrung der Kriegstoten am Heldengedenktag. Sie gaben in 
der Nähe des Kriegerdenkmals während des Trompeten-
stückes "Ich hatt' einen Kameraden, einen besseren fin-
dest Du nicht..." drei Salven ab. Die Fahnenabordnung der 
Schützengesellschaft war ebenfalls dabei, als an die Gräuel 
der vergangenen und aktuellen Kriege erinnert wurde.

Wenn nicht weitere Verschärfungen bei den Coronavor-
schriften erfolgen, werden die Böllerschützen auch heuer 
wieder am Heiligen Abend um 16:15 Uhr am Galgenberg 
das Christkindlanschießen abhalten.

(Foto: Dezember 2017 von Hans Römersberger)

Rundenwettkampf
LUFTGEWEHR Gauliga
Schnaitsee 1 - Griesstätt 1:  0 : 2
1504  :  1511 Ringe
1. Platz in der Gauliga

LUFTGEWEHR Klasse B 4
Griesstätt 2  - Eschbaum 3:  2 : 0
1425  :  1385 Ringe
1. Platz in der B4-Klasse

LUFTPISTOLE Bezirksliga-Südost 1
Coronabedingt  ohne Ergebnisse

 0176 / 
45060354
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SPORTPISTOLE Bezirksoberliga Südost
Griesstätt 1  - Isen 1:   2 : 0
835  :  816
1. Platz in der Bezirksoberliga Südost
Hoffentlich können die erfolgreichen Mannschaftsschüt-
zen trotz der fehlenden Trainingsmöglichkeit ihre super 
Form halten und die 1. Plätze verteidigen.
TERMINE:
Die Schießabende fallen bis auf weiteres an beiden Schieß-
anlagen aus. Wenn wieder ein Schießbetrieb möglich ist, 
wird dies rechtzeitig in der Wasserburger Zeitung und auf 
der Website bekanntgegeben.              Text: Hans Römersberger

Besinnliche Worte des Trachtenverein

Ein kurioses und außergewöhnliches Jahr 2020 neigt sich 
langsam dem Ende zu. Wenn man zurückschaut, hat es 
noch ganz normal begonnen. Der Fasching ist noch durch-
gelaufen und die Plattlerproben hatten begonnen. Am 8. 
März war noch der Gebietsjugendhoagascht und die The-
atergruppe probte ihr neues Stück für die Fastenzeit. Man 
hörte schon was von einem Virus, der in China wütete, 
aber gefühlt war das noch alles sehr weit weg, bis es über 
Italien und Tirol nach Europa kam. COVID-19, das Corona-
virus legte die ganze Welt lahm. Plötzlich der Stillstand, die 
Ausgangsbeschränkungen, Besuchsverbote, keine Veran-
staltungen und keine Treffen mehr. 
Wahrscheinlich kam der Virus genau zur rechten Zeit? 
Konnte man dem Virus auch was Positives abgewinnen? 
Diese Frage stellte sich. Die Welt wurde immer schnellle-
biger. Viele Menschen konnten nicht mehr Schritt halten. 
Burn-Out und Depressionen sind die Folgen der hektischen 
Jahre. Durchatmen und runter kommen war am Anfang 
noch recht angenehm, aber mit der Zeit fehlte das alte Le-
ben. Nicht Stress und Hektik fehlte, sondern die Begleiter 
auf dem Lebensweg - Freunde, Bekannte und Verwandte, 
mit denen man telefonierte, was aber einem Treffen nicht 
annähernd Nahe kommt.
Langsam kamen im Sommer dann die Lockerungen. Man 
freute sich wieder, Leute treffen zu können. Die Menschen 
wurden bescheidener. Lange wurden die sozialen Kontakte 
vermisst und man bemerkte erst, als man sie nicht mehr 

hatte, wie wichtig sie doch sind. Und seit zwei Monaten 
wird nun die Einsamkeit für viele Mitmenschen wieder 
mehr. Die Kontakte mussten wieder zurückgeschraubt 
werden.
Nun hat der Advent begonnen - die „staade Zeit“. Allen 
bekannt sind Sprüche wie „de staade Zeit kimmt noch da 
Staadn Zeit“. Aufgrund der Pandemie wird es in diesem 
Jahr anders sein. Es wird wieder ursprünglicher sein. So 
wie der Advent gedacht war. Eine Zeit der Besinnung. Eine 
Zeit der Einkehr. Eine Zeit, in der sich die Menschen wie-
der mit sich selbst beschäftigen. Eine Zeit, in der in den 
Familien wieder bewusster werden kann, dass mangelnde 
Zeit füreinander nicht mit Geld oder teuren Geschenken 
aufgewogen werden kann. Es kann auch eine Rückbesin-
nung auf den Glauben sein in dieser Zeit, die die Herzen 
bewegt. Was wollte Gott den Menschen mit der heiligen 
Familie sagen? 
Darum ist die Pandemie vielleicht auch eine große Gele-
genheit, durch Stress und Hektik entstandene Wunden bei 
uns und unseren Liebsten zu heilen, miteinander in die Zu-
kunft zu gehen und aufeinander zu achten.
Die Vorstandschaft und der 
Ausschuss des Trachtenver-
eins wünschen allen Fami-
lien und allen Griesstätter 
Einwohnern eine schöne, 
besinnliche Adventszeit, ein 
frohes und glückliches Weih-
nachtsfest und einen guten 
Rutsch in ein gesegnetes und 
gutes, gesundes neues Jahr 
2021. 
Gfrein ma uns auf`s midanan-
da im neien Jahr und hoit ma 
weiterhin guat zsamm. 

Text/Foto: Josef Furtner

Rosenheimerstr. 34 b
83556 Griesstätt
Telefon  08039 / 9217
Mobil 0160 / 94912887
E-Mail info@immokaiser.de
Web www.immokaiser.de

Immobilienvermittlung
Sachverständigenbüro

Gerhard Kaiser

Öffnungszeiten: Mo - Fr  8:00 - 12:30 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr

KFZ - Meisterbetrieb
Rudolf Sleik
Alpenstraße 29
83556 Griesstätt 

  08039/9088510
Fax 08039/9085351
info@kfz-sleik.de
www.kfz-sleik.de

 Wir wünschen 
unseren Kunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und einen guten Start ins neue Jahr! Bleibt gesund!

KFZ-SLEIK
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"Nachhaltige Weihnachten" von den Grünen

Neues von den Bürgern für Griesstätt (BfG)

Kummerkasten/ Maisfeld Schulstraße 
Nachdem uns im BfG-Kummerkasten eine 
Nachricht erreicht hatte, wurden die Bürger 
für Griesstätt erneut tätig. Auf dem täglichen Weg von und 
zur Schule entstand durch eine Randbepflanzung mit Mais 
eine sehr unübersichtliche Situation in der Schulstraße 
Nähe „Dunstmoar-Eiche“. 

KanalserviceBraunen
Am Leitenfeld 4  .  83556 Griesstätt  .  Fon 0 80 39 . 40 99 106  .  Fax 0 80 39 . 40 99 107

Kanal und Umwelt sauber!

Kompetent und bestens ausgerüstet

Reinigung  .  Inspektion  .  Dichtheitsprüfungen  .  Sanierung

www.kanalservice-braunen.de

Kanalservice

info@kanalservice-braunen.de

Hier war die un-
übersichtliche Stel-
le aufgrund einer 
Randbepflanzung 
mit Mais.

BfG-Gemeinderat Gerhard Braunen (Foto) übernahm 
die Bearbeitung des Kummerbriefes und suchte das Ge-
spräch mit dem Grundstückseigentümer Alois Meier. Die-
ser sicherte zu, dass die Ansaat den Sichtverhältnissen 
angepasst und ggf. zugeschnitten wird. Gerhard Braunen 
bedankte sich im Namen der Kinder und der Verkehrsteil-
nehmer für die Entschärfung dieser Gefahrensituation.
Haben auch Sie ein Anliegen, das wir für Sie klären kön-
nen? Nutzen Sie unseren Kummerkasten in der Wasser-
burger Straße 25 oder unser neues Kummer-Formular auf 
unserer Homepage unter www.buerger-fuer-griesstaett.
de/kummerkasten.
Weihnachtsfeier abgesagt  - Termine verschoben 
Es liegt ein ereignisreiches Jahr hinter uns. Mit der Grün-
dung unseres Vereins und der Teilnahme an den Kommu-
nalwahlen im März haben wir mit tatkräftiger Unterstüt-
zung unserer Mitglieder und Förderer viel erreicht. 
Nachdem uns auch noch im November und Dezember die 
Corona-Pandemie beherrscht, können wir natürlich auch 
keine Weihnachtsfeier abhalten. Leider werden wir noch 
länger mit den damit verbundenen Einschränkungen le-

ben müssen. Deshalb haben wir die geplanten Veranstal-
tungstermine in das Jahr 2021 verschoben. Die Planungen 
für die beiden Aktionen „Griesstätt rammt zam“ und „Gar-
tenarbeit im Frühjahr“  laufen aber in den Arbeitsgruppen 
weiter. 
Im Namen der gesamten Vorstandschaft 
der Bürger für Griesstätt e.V. wünsche 
ich allen Mitgliedern unseres Vereins 
und allen Griesstätter Bürgern eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und vor allem 
viel Gesundheit.
Martin Fuchs, Vorstand der Bürger für Griesstätt e.V.

Fotos: M. Fuchs, pixabay
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Informationen von der Freiwilligen Feuerwehr

Eure Feuerwehr in der Corona-Zeit
Corona betrifft uns alle, ganz klar. Auch für Institutionen 
wie die Feuerwehr machen die Vorschriften und Regeln 
keine Ausnahme. Der eine oder andere fragt sich vielleicht, 
wie das aktuell die Feuerwehren regeln. Gibt es Einschrän-
kungen und wenn ja, welche? Ist die Einsatzbereitschaft 
gesichert?
Natürlich ist die Einsatzbereitschaft gesichert und natür-
lich gibt es auch im Einsatzdienst Regeln, die befolgt wer-
den müssen.
Bereits in der ersten Coronaphase wurde das Abhalten von 
Übungen, Schulungen und Vereinsveranstaltungen einge-
stellt. Erst Anfang Juni durften wir wieder in ganz kleinem 
Rahmen mit Übungen beginnen, das Anwenden der üb-
lichen Hygieneregeln war selbstverständlich einzuhalten. 
Die Einsatzbereitschaft war immer gegeben, es durfte al-
lerdings das Einsatzfahrzeug nur mit „Fensterbesatzung“, 
d.h. 6 statt 9 Mann ausrücken. Das Tragen von Mund-Na-
sen-Schutz war natürlich vorgeschrieben, Desinfektions-
mittel waren zu dieser Zeit auch wieder in ausreichender 
Menge vorrätig und waren zu verwenden.
Von Juli bis September konnten wir unsere Übungen mit 
Beschränkung der Teilnehmerzahl und im Freien bei Ein-
haltung des Mindestabstandes sogar ohne Maske abhal-
ten. In dieser Zeit durften wir auch mit noch erträglichen 
Einschränkungen unseren Essensverkauf am 23.8. durch-
führen.

Leider begann aber bereits im Oktober die 2. Corona Pha-
se. Übungen durften dann wieder nicht mehr abgehalten 
werden, der Einsatzdienst war aber weiterhin mit den 
schon bekannten Einschränkungen möglich. In diese Zeit 
ist auch unser geplantes „Kesselfleisch dahoam“ gefallen, 
dass wir leider aufgrund der sich verschärfenden Corono-
Lage absagen mussten.
Stand 1.12.2020 gelten für uns folgende Regeln (Auszug):
Übungen dürfen mit 10 Personen (inkl. Ausbilder) abgehal-
ten werden. Die üblichen Hygienemaßnahmen sind dabei 
einzuhalten. Bewegungsfahrten mit Feuerwehrfahrzeu-
gen sind erlaubt. Praktische Ausbildung mit Körperkontakt 
(z.B. Erste-Hilfe-Ausbildung) ist mit Handschuhen, Brille 
und FFP2-Maske abzuhalten. Freiwillige Leistungen (z.B. 
Parkplatzdienst) sind nicht erlaubt. Einsatzfahrten in voller 
Besetzung sind nur unter Tragen von Mund-Nasen-Schutz 
erlaubt. Eine theoretische Ausbildung mit 10 Personen bei 
ausreichendem Abstand ist möglich. Es sind keine Groß-
übungen mit mehreren Feuerwehren möglich.
Trotz aller Einschränkungen haben unsere ca. 70 aktiven 
Feuerwehrkameraden immer noch Freude am Helfen. Und 
damit das auch so bleibt, hoffen wir auf Besserung der 
Umstände im nächsten Jahr.
Jahresessen der Feuerwehr ausgefallen
Für den 21. November wäre zum Dank an die aktiven Feu-
erwehrkameraden für den Einsatz im vergangenen Jahr 
das alljährliche Jahresessen der Feuerwehr geplant gewe-
sen. Wäre….
Da es natürlich in diesen Zeiten auch bei uns nicht möglich 
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Aktivitäten des Hufeisenclubs MoRaSt

Natürlich war heuer auch beim Hufeisenclub MoRaSt 
(Moosham-Raming-Streifl) pandemiebedingt nicht viel 
los. Einziger Lichtblick war dank der zwischenzeitlichen 
Lockerungen, dass wir unsere Meisterschaft durchführen 
konnten.
An einem sehr sommerlichen Augusttag wurde wieder 
versucht, das Hufeisen mit 11 Würfen so nah wie möglich 
an die Daube zu werfen, wobei der schlechteste Versuch 
gestrichen wurde. Am Besten gelang das bei den Kindern 
Michael Fischbacher mit einem Schnitt von 47 cm pro 
Wurf vor seinem Bruder Marinus und vor Emil Ott. In der 
Damenwertung konnte Serienmeisterin Doris Vucina ihren 
Titel erneut verteidigen und stand somit zwischen Johan-
na Fischbacher und Chrissi Andraschko auf dem Siegerpo-
dest. 

Bei den Herren machten die drei Trainingsfleißigsten die 
Plätze 1 bis 3 unter sich aus. So wurde Alexander Brindl 
(re.) mit einem Schnitt von 17,5 cm Dritter und Günther 

ist, groß zu feiern, aber der Feuerwehrverein seinen akti-
ven Kameraden doch DANKE sagen will für die geleistete 
Arbeit in diesem aufregenden Jahr, haben wir uns dazu 
entschlossen, alle Aktiven mit einem kleinen Weihnachts-
geschenk zu überraschen.   
Gesagt, getan. Nach kurzer Überlegung, womit denn den 
Kameraden Gutes getan werden könnte, haben wir uns 
dafür entschieden, ihnen das Jahresessen dahoam zu ser-
vieren. Also haben wir in Tüten gepackt, was dem gemei-
nen Feuerwehrler schmeckt und was er brauchen kann: 
Ein Stückl Geräuchertes von der Fa. Gassner, ein Brot vom 
Zeilinger, Lebkuchen, etwas Flüssiges von der Fa. Auer und 
eine Wintermütze mit Feuerwehr-Bestickung, damit wir 
auch zukünftig gesund bleiben. Bewusst haben wir uns 
hier für Schmankerl aus der Umgebung entschieden, um 
unsere örtlichen Firmen zu unterstützen.
Ausgeliefert wurde alles ganz coronakonform frei Haus 
durch den Kommandanten und den Vorstand an die Er-
wachsenen und durch die Jugendwarte an unsere Jugend-
feuerwehrler ab 12 Jahren (wobei ich immer noch der 
Überzeugung bin, zu denen wäre besser der Nikolaus und 
der Kramperl gekommen). 
Bleibt mir nur, mich bei meinen Kameraden von der Feu-
erwehr, meinen Jugendfeuerwehrlern und den Kollegen 
von der Vorstandschaft für den Einsatz in diesem wirklich 
außergewöhnlichen und hoffentlich einzigartigen Jahr zu 
bedanken und zu wünschen:
"Scheene Weihnachten und bleibt´s gsund!"
Alex Maier, Vorsitzender Freiwillige Feuerwehr Griesstätt

Jugendfeuerwehr 2.0
„Umgang mit Schläuchen, Armaturen und Leinen“ - das 
war das Thema des diesjährigen Wissenstests der bayeri-
schen Jugendfeuerwehren.
Gewöhnlich findet die Abnahme des Testes gemeinsam 
mit den benachbarten Feuerwehren statt inklusive gemüt-
lichem Beisammensein. Doch dieses Jahr ist alles anders,  
aber trotzdem legten die Jugendfeuerwehrler aus Gries-
stätt den Wissenstest ab.
Nachdem die Vorbereitungszeit in die Zeit der Kontaktbe-
schränkungen fiel, wurde kurzerhand auf digitale Wissens-
vermittlung umgestellt. Beide Jugendgruppen bereiteten 
sich digital in Online-Schulungen auf den Wissenstest vor. 
Zusätzlich nutzten die Jugendlichen die digitalen Lernan-
gebote des Landesfeuerwehrverbandes Bayern. 
Nach der letzten digitalen Unterrichtseinheit wurden den 
Jugendlichen der Fragebogen zugemailt. Nach der Aus-
wertung der Fragebögen durch die Jugendwarte stand 
fest, dass alle bestens vorbereitet waren oder im Internet 
die passenden Informationen gefunden haben. 
Trotz der erschwerten Bedingungen (auch durch die z.T. 
schlechte digitale Infrastruktur) haben sich alle Jugendfeu-
erwehrler mit viel Fleiß und Engagement auf den Wissens-
test vorbereitet und diesen sehr verdient bestanden.  

Text: Florian Seemann
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Aus der Abteilung Gymnastik/ Turnen

Liebe Kinder, Turner- und Sportler/-innen,
heuer ist leider ein schwieriges Jahr, um seinen sportlichen 
Tätigkeiten im Sportverein nachgehen zu können. 
Im Januar hatten wir nach den Weihnachtsferien ganz flei-
ßig mit unseren Übungsstunden begonnen, wurden aber 
dann im März ausgebremst. Nach einer langen Pause von 
3 Monaten konnten wir einen großen Teil der Sportstun-
den im Juni wieder aufnehmen, doch leider war unser Elan 
und die Freude, sich zusammen sportlich zu betätigen, 
Ende Oktober wieder vorbei. 
Nun hoffen wir, dass wir im Jahr 2021 
bald wieder mit unseren Sportstun-
den beginnen können und die Halle 
wieder für uns offen steht.
Wir wünschen Euch eine schöne Ad-
ventszeit, besinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
Bleibt bitte alle gesund und motiviert.
Dies wünscht Euch das Team der 
Abteilung Gymnastik/Turnen   
Text: Sabine Kaiser; Bild: Peggy und Marco Lachmann-Anke auf Pixabay

Webshop des DJK jetzt online

Nach rund 2-monatiger Projektphase, in der man 
sich intensiv mit der Firma Unterseer aus Vogtareuth aus-
tauschte, war es am 14.11. endlich soweit  - der Webshop 
des DJK SV Griesstätt ging ans Netz.
Ziel des Projektteams war es, 
den Mitgliedern und Fans 
eine möglichst einfache und 
schnelle Möglichkeit zu bie-
ten, um an Trainings- und 
Merchandiseartikel zu kom-
men.
Man kann nun bequem auf 
www.djksv-griesstaett.net 
zum Shop surfen, einen oder 
mehrere der 36 zum Start ver-
fügbaren Artikel aussuchen, 
wenn nötig Größe und Initi-
alen auswählen, Adresse und Zahlungsart eingeben und 
schon ist die Bestellung ausgelöst. 
Vereinsbekleidung für Weihnachten sollte spätestens am 
15.12.2020 bestellt werden.
Viele Artikel können vorab bei der Firma Unterseer ange-
sehen werden, auch Mustergrößen sind vorhanden.
Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser Stelle der Firma 
Unterseer für die tolle Umsetzung des Shops, der Firma 
Gassner, die als langjähriger Sponsor der Trainingsanzüge 
auch dieses Mal wieder zur Verfügung steht und an Fuß-
ballabteilungsleiter Christoph Bauer, der federführend das 
Projekt leitete.                                                       Text/Foto: Josef Ott

Ott (13 cm; Mi.) gewann das Bruderduell gegen Sepp Ott 
(15 cm; li.). 
Alle Teilnehmer durften sich bei der anschließenden Sie-
gerehrung über Urkunden freuen und die jeweils drei Bes-
ten konnten Medaillen mit nach Hause nehmen, was vor 
allem die Kleinsten sehr stolz machte. Außerdem konnte 
Günther Ott erstmals den neuen Wanderpokal mit nach 
Hause nehmen, der vom letztjährigen Meister Andi Fisch-
bacher gestiftet wurde.                                 Text/ Foto: Josef Ott

Weihnachtswünsche aus dem Sportheim

Dieses Jahr wünschen wir uns noch mehr als 
sonst, dass unsere Familie und unsere Freunde glücklich 
und gesund bleiben! 
Das gleiche wünschen wir uns für Euch! Hoffentlich sehen 
wir uns bald wieder auf einen Ratsch und a lustiges Beiein-
and! Glück und Gesundheit für das kommende Jahr!
Eure Sportheim -Wirtinnen Mischi und Nadine 

Text: M. Baumgartner

Cafe 
Backshop • Imbiss

• Backwaren
• Hausgemachte Kuchen und Torten
• Fleisch und Wurst der Metzgerei Gassner

Alpenstraße 21 
83556 Griesstätt 
 08039-5257          



 

Wir wünschen unseren Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes und gesundes neues Jahr.

Heilig Abend von 6:00 - 12:00 Uhr geöffnet
Betriebsurlaub vom 25.12.2020 - 6.1.2021!

Öffnungszeiten: 
 Mo        Ruhetag 

Di - Fr  6:00-13:00 Uhr
Sa  6:30-12:00 Uhr
So  7:30-13:00 Uhr
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Autohaus MKM Huber GmbH
Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

Auto Huber GmbH
Gerner Allee 2 | 84307 Eggenfelden | Tel.: 08721 78187-0
info@nissan-eggenfelden.de | nissan-eggenfelden.de

Kaufpreis2

16.298 €
NISSAN JUKE VISIA
1.0 DIG-T, 74 kW (114 PS)1

LED-Scheinwerfer, Notbremsassistent, Klima, 
DAB+, Verkehrszeichenerkennung uvm.

UPE5 19.486 €
Mwst. geschenkt3 -2.688 €
GW-Überzahlung -500 €

Kaufpreis2

21.386 €
NISSAN QASHQAI SHIRO
1.3 DIG-T 103 kW (140 PS)1

Navi, 17“ LM-Felgen, Sitzheizung, Klimaautoma-
tik, Rückfahrkamera, Einparkhilfe vo/hi uvm.

UPE5 26.548 €
Mwst. geschenkt3 -3.662 €
GW-Überzahlung  -1.500 €

0% ZINSEN   0€ MWST.

WIR ÜBERZAHLEN IHREN 

GEBRAUCHTWAGEN:

500 €

NISSAN JUKE 1.0 DIG-T, 84 kW (114 PS), Benziner: Kraftsto� verbrauch (l/100 km): innerorts: 5,6; außerorts: 4,5; kombiniert: 4,9; CO2-Emissionen 
kombiniert (g/km): 118-112; E�  zienzklasse: B. NISSAN QASHQAI 1.3 DIG-T 103 kW (140 PS), Benziner: Kraftsto� verbrauch (l/100 km): innerorts: 7,0-
6,7; außerorts: 5,0-4,6; kombiniert: 5,7-5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 130-122; E�  zienzklasse: B-A.  (Werte gemäß VO (EG) Nr. 715/2007)
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 2Preis gilt bei Abschluss eines Kaufvertrages und Zulassung des Fahrzeuges bis zum 31.12.2020.  3Bei Kauf eines NISSAN JUKE mit einer UPE von € 19.486 und  eines 
NISSAN QASHQAI mit einer UPE von € 26.548 gewähren wir Ihnen einen Rabatt in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der in dem jeweiligen Bruttokaufpreis enthalten ist. Dieser Rabatt entspricht einer 
Minderung von 13,79% des jeweiligen Bruttokaufpreises. In der Rechnung des teilnehmenden Nissan Händlers wird die Mehrwertsteuer auf Grundlage des reduzierten Bruttokaufpreises ausgewie-
sen. Käufer sind jedoch nicht berechtigt, die Erstattung des auf dem Kassenbon ausgewiesenen Mehrwertsteueranteils zu verlangen. 4Finanzierung über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI 
Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss: Laufzeit in Monaten: 24. 5UPE zzgl. Transport- und Überführungskosten NISSAN QASHQAI, NISSAN JUKE: 890 €. Änderungen 
und Irrtum vorbehalten. Gültig bis Widerruf. Ein Angebot für Privatkunden. Nur solange der Vorrat reicht. Stand: 02.11.2020.

0% 
FINANZIERUNG4 

MÖGLICH

0% 
FINANZIERUNG4 

MÖGLICH

WIR ÜBERZAHLEN IHREN 

Kaufpreis2 Kaufpreis2NISSAN QASHQAI SHIRO

00€€ MWST.
WIR ÜBERZAHLEN IHREN 
WIR ÜBERZAHLEN IHREN 
WIR ÜBERZAHLEN IHREN 
WIR ÜBERZAHLEN IHREN 

00%% ZINSEN   

WIR ÜBERZAHLEN IHREN 
WIR ÜBERZAHLEN IHREN 

GEBRAUCHTWAGEN:

500 €500 €500 €

ZINSEN   ZINSEN   

Neues von der musikkapelle

Die Maurerarbeiten außen und innen für das 
Probenheim und das Bürogebäude sind abgeschlossen. 
Der Dachstuhl ist fertiggestellt und seit der ersten Dezem-
berwoche wird im Kellergeschoss gefliest. 

Nun kommen wir zum Innenausbau unseres Schmuck-
stücks, dem Probenraum (Foto). 112 qm bieten dann aus-
reichend Platz für die Gesamtproben der Musikkapelle mit 
Jugend und Bläserjugend  - natürlich sofern Proben wieder 
stattfinden dürfen. 

Aus der Skiabteilung des DJK Sportvereins

Liebe Wintersportfreunde,
aufgrund der momentanen Situation kann die Skisaison 
2020/2021 nicht in gewohnter Art und Weise stattfinden. 
Deswegen müssen wir leider den Skikurs sowie alle ande-
ren Termine absagen. Wir werden die Lage natürlich wei-
ter verfolgen und eventuelle Termine kurzfristig bekannt-
geben. 
Sportliche Grüße und bleibt gesund!
Abteilung Ski                                   Text: www.djksv-griesstaett.net

Weihnachts- und Neujahrswünsche des 
Sportvereins

Der Sportverein wünscht allen Griesstättern, insbesonde-
re seinen Mitgliedern und Ehrenamtlichen im Namen der 
Vorstandschaft und seiner Abteilungsleiter eine frohe und 
gesegnete Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und ein ge-
sundes neues Jahr.
Bleiben Sie unserem Verein aktiv und passiv treu. 
Wir stehen mit unseren Sportangeboten in den Startlö-
chern, sobald sich die Voraussetzungen wieder ändern.

Text: Jürgen Gartner, Vorsitzender
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Aus dem Geschäftsleben

Es gibt Neues von der Griesstätter Autorin 
monika Nebl

Romantikthriller »Darcey - Intermezzo Liebe«
Unter dem Pseudonym Katie S. Farrell 
veröffentlicht Monika Nebl Teil VI ihrer 
Romantikthriller-Reihe: Ein spannen-
der und romantischer Roadtrip - oft 
auf den Spuren der Autorin, die zur 
Recherche kreuz und quer durch Irland 
reiste. 
Geigerin Darcey platzt bei einem Pub-
besuch in Kilkenny in die Planung eines 
bösartigen Verbrechens und trifft auf 
einen faszinierenden Mann, der ihre 
gesamte Lebensplanung auf den Kopf stellt. 
Neuer Lokalkrimi mit feinem Humor »Mords-Trara: Krimi-
Minnies erster Fall«
Durch die Kurzgeschichten in den An-
thologien mit den Rosenheimer Auto-
ren (Rosenheimer Verlagshaus 2018 
und 2021) kam die Autorin auf den Ge-
schmack, etwas Hiesiges zu schreiben. 
Die neugierige Lebenskünstlerin mit 
kriminalistischer Spürnase, Minnie 
Mayrhofer, auch genannt »Krimi-Min-
nie«, geht mit Ratschkatl und Ex-Polizist 
Gustl auf Mördersuche in der Innstadt 
Wasserburg. Und was sie entdeckt, raubt Freund Alex den 
letzten Nerv …
Der neue Romantikthriller liegt bereits in der Gemeinde-
bücherei zur Ausleihe bereit; der Wasserburg-Krimi folgt 
etwa in der zweiten Dezemberhälfte.
Zu kaufen sind die Bücher der Autorin im Buchhandel, bei 
Naturkost Thaller in Kornau und natürlich direkt in Gries-
stätt beim Verlag Eyedoo-Publishing, Berger Str. 26. Hier 
ist sowohl der Direktkauf als auch eine Online-Bestellung 
möglich (www.eyedoo.biz/shop; www.monika-nebl.com).

Text/ Fotos: Monika Nebl

Heuer mehr denn je .... 

Weihnachten  - 
Zeit für Wärme, Herzlichkeit und Liebe
Weihnachten  - 
Himmlische Gaben für Körper und Seele und Geschenke: 
Liebe für ein reiches Herz, positives Denken gegen Kum-
mer und Schmerz, nette Worte und ein offenes Ohr . 
Ich wünsche Euch allen ein schönes, entspanntes Weih-
nachtsfest , wie die Jahre zuvor! 
Vergesst alle Sorgen und genießt die Zeit! Glück und Ge-
sundheit für das kommende Jahr! 
Alles Liebe, Eure Mischi 

Die ecke für die Jugend

Der Raum ist im Rohbau knapp 6 Meter hoch. Für die 
Akustik wird die Decke abgehängt und die Höhe liegt dann 
bei knapp 5 Meter. 

Da wir festgestellt haben, dass einige Personen Interesse 
an unserem Tun und Wirken haben, stellen wir einen Info-
container unter dem Motto „Wos macht de Musi do“ auf. 
In dem Container gibt es Infos zum Probenheim, wie, was 
und warum passiert das so. Lasst Euch überraschen, es ist 
einen Besuch wert. Der Container ist offen und wir ver-
wenden darin Gegenstände, die wir dann später in unse-
ren Räumen zum Ausbau hernehmen werden.

Text/ Fotos: Franz Meier jun. 
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ELEKTRO
Ametsbichler
Installation
Antennen und SAT-Anlagen
Elektrogeräte
Kundendienst
Radio, TV, Video, DVD
Ladenverkauf
ISDN-Telefonanlagen
Photovoltaikanlagen
Wärmepumpen

•
•
•
•
•
•
•
•
•

Inh. Jakob Ametsbichler

Kirchmaier Straße 17
83556 Griesstätt

Tel. 08039 / 55 33
Fax 08039 / 90 99 416

www.elektro-ametsbichler.de
e-mail: info@elektro-ametsbichler.de

siedend heiß ein: „Heid kimmt da Nikolaus, besser heid 
ned! Liaber wieder a andersmoi!“ 
Und wia i dann so vor mi hin philosophierte, da sah ich, wia 
unser großer, grau gestreifter Kater sich an die Vögel in der 
leeren Weintraubenstaudn heranmachte. Diese bemerk-
ten nichts vom drohenden Unheil, zwitscherten vergnügt 
und freuten sich ihres Lebens. Das musste verhindert wer-
den und so nahm ich einen mittelgroßen Stein und warf 
ihn mit Macht aus ca. 5 Metern auf den Kater bzw. knapp 
danem! Oiso in die Kuchefensterscheim! Blöd, dass die 
Kuchefensterscheim glei neben der Staudn war, und blöd, 
weil i sonst a guater Werfer war (z.B. mit de greana Äpfel 
auf meine Brüder). Erschrocken san mia alle! Die Vögel auf 
und davon, ebenso de Katz, ebenso i, weil de Mutter und 
de Tante ebenso voller Schreck aufgschrian ham (sie warn 
mittn untan Mittagessen herrichten in da Kuche). Da Papa 
hods a schrein und wahrscheinlich a klirren ghört und is 
glei angerannt kemma samt an Knecht im Gefolge, plus 
die Mutter des Knechts plus meine fünf Geschwister. So 
vui Sturm um fast Nichts! I hob mi vorsichtshalber auf die 
Hochtenna verdruckt und hob mi den  ganzen Tag nimma 
raustraut, a wias mi dann gesucht haben, denn irgend-
wann bin i eahna dann doch abganga. 
Und so is aufdnacht worn. I hob mi dann doch runterge-
schlichen, als alle im Stall warn und hob mi unterm gro-
ßen Kanapee in der leeren großen Stube versteckt, in der 
Stubm, in der jedes Jahr a der Nikolaus samt Krampus 
kimmt. Denn dies wollte ich trotz aller Gefahr ned versäu-
men, vielleicht warn in dem Jahr endlich moi meine Ge-
schwister an der Reihe…
Endlich war die Stallarbeit vorbei, dann wurde nomoi 
gessn, guate Pfannakucha hods gem, genau hob is gero-
chen, ja sogar ghört hob is, wias wieder eighaut ham, die 
gefräßigen Leut! Wahrscheinlich hod da kloane Sigi a mei 
Portion mitgessn (wos der kloane Bua scho so alles essen 
konnte, darüber staunte ich immer wieder). Mit de vollen 
Bäuch hamse se dann nach und nach in de guate Stubm 
reigschleppt, derweil mei Magen laut knurrt hod vor lau-
ter Hunger. Wieder ham die Geschwister nach mir gefragt, 
a de Mamma und de Tante: „Wo a no grod is, da Krazi?“ 
„Der versamt ja no an Nikolaus!“, hams gsogd, und da Sigi 
hod gfrogd, ob er dann mein Schokoladennikolaus kriagt! 
Und das Amalei hod gsogd, dass vielleicht „ganz guat is, 
das i ned do bin, weil heid würd i ja ganz bestimmt an 
Krampus sein Sack rei kemma, nach dem Fensterwurf von 
heid mittag!“ Mia is ganz anders worn, hob nur no ganz 

Historisches

Wia da Nikolaus dahoam in Kolbing aufan Le-
dererhof kemma is…

Als ich auf dem Ledererhof in Kolbing geboren wurde, war 
i no sehr jung und brav und wusste interessanter Weise no 
nix vom Nikolaus. Dies änderte sich alsbald, obwohl mei 
Mama vui später sagte, dass i eigentlich a braver Bua war, 
aber hoit nur eigentlich… . 
Und dann wars wieder so weit, der 5. Dezember war ange-
brochen, der Vorabend des Nikolaustages und an dem Tag 
is oiwei bei uns dahoam der Nikolaus kemma samt seinem 
Helfer, dem Krampus. Wobei da Krampus ein fürchterlich 
wilder Geselle war, der die Kinder gar ned gern mochte, 
vor allem die ned so Braven. Zu denen zählte überraschen-
der Weise wie jedes Jahr wieder ich, als ältester Bua von 
uns sechs Geschwistern (Foto 3.v.li). 

Den Nikolausabend galt es wieder zu überstehen, erst dann 
konnte ich mich auf Weihnachten gfrein. Und so wollte ich 
an diesem Tag besonders brav sein. Des ging gut bis kurz 
vor Mittag. Der Tag selbst war wunderschee, der frühe 
Schnee glitzerte wie Edelsteine in der warmen Sonne, ich 
machte einen Schneeball, bei dem Pulverschnee musste 
man schon ganz schön fest drücken, um an Schneeball zu 
formen und die Finger wurden kälter und kälter und ich 
überlegte kurz, ob ich meinen Geschwistern wieder ein-
mal eine Abreibung verpassen sollte. Verdient hatten sie‘s 
allemal, vor allem die beiden Brüder Max und Sigi, natür-
lich a die Schwestern Amalei und Marianne. Nur die kleine 
Rosmarie wollte ich verschonen. Doch dann fiel mir wieder 

Kolbing 18a, Griesstätt
Tel. 08039 909687

ba
unga.de
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leise gschnauft und war ansonsten „mucksmäusalstaad“.  
Nur da Vater hod nix gsogd, des is ma etwas spanisch vor-
kemma. Und kurz drauf, hod auf omoi de Kettn grasselt, 
anfangs nur leise von weiter her, eigentlich no a schöner 
Klang, aber dann ganz stark vor der Stubmfensterscheim 
und dann an der Haustür ganz wuid und gar nimma schee. 
De Geschwister, erst no ganz aufgeweckt und vorlaut, 
san in Sekundenbruchteilen verstummt und da Vater hod 
gsogd, „Dann wern man woi einerlassn!“ Und dann is scho 
de Stubmtür aufganga und da Nikolaus is eingetreten mit 
Bischofsmütze, Stab und großem Buch samt dem Kram-
pus, schwarz im Gesicht mit dickem Bärenfäll, wieder mal 
zu fürchten! Wobei gseng hob is ja ned, aber an de Stiefel 
wieder glei erkennt, dass wieder die gleichen warn. Und 
mia is wieder ganz anders wan!
Und dann begann es, die Lesung der Leviten, alle meine 
Geschwister san an die Reihe kemma und sie wurden doch 
erfreulicher Weise a sehr geschimpft (des war mir in all 
den Vorjahren gar ned so aufgefallen): Dass a sie faul warn 
und ned gfolgt ham, dass de Schwestern uns Buam ned 
beißen sollten, und Max und Sigi de Schwestern ned bo-
xen und eahna ned oiwei eahnane Süßigkeiten wegfressen 
sollten (Gott sei Dank aßen unsere Schwestern im Gegen-
satz zu uns ned glei alles auf…). Dann wurden noch kleine 
Gedichte und Gebete aufgesagt und ich hoffte, der Niko-
laus macht sich jetzt wieder auf dem Weg zum Nachbarn, 
zum „Untahunga“ Rudi und zum Franz. Die beiden hattens 
auch bitter nötig, ins Gebet genommen zu werden (in 
den letzten Jahren bin i amoi an Nikolaus und an Krampus 

nachgeschlichen und hob durchs Fenster einegschaut, wia 
da Rudi und da Franz gschimpft worn san, a so a Freid!). 
Und da fragt der Nikolaus doch auf einmal ganz nebenbei 
nach mir, wo is denn der älteste Bua, der Krazi, über den 
steht ja wieder einiges in seim großen Buch drin. „Is denn 
der heid gar ned da?!“ „Na“ hod de Melly gsogd, „der is 
verschwunden…“. „So so“ hod da Nikolaus gsogd, und „wa-
rum!?“. „Ja weil er de Kuchefensterscheim eigschmissn 
hod, gerade heid!“ „So so" hod da Nikolaus wieder gsogd, 
„des gfoid eahm gar ned, aber wenn er ned do is…!“ Und 
gerade als er sich bereits zum Gehen wandte, ich schnaufte 
bereits auf und begann mich zu entspannen, do sogd doch 
der Vater: „Der Krampus soll doch unterm Kanapä noch-
schaun“. Ich bin vor Schreck erstarrt und dann funkelten 
mich bereits aus einem schwarzen Gesicht zwei funkelnde 
Augen an, zwei starke Arme packten mich und zogen mich 
unter dem Kanapä hervor und ich wehrte mich so gut ich 
konnte. Im grellen Licht konnte ich gleich gar nix mehr er-
kennen und der Krampus hielt mich eisern fest. „Au, Au“ 
konnte ich nur schrein und der Nikolaus sagte, „Krampus 
ned so fest“. Er lockerte etwas den Griff, schon war ich ent-
wischt, sprang auf die große Eckbank und der Krampus mir 
nach, so gings einige Runden um die Eckbank, alles war 
still, nur ich und der Krampus rannten und schnauften, 
vor allem der Krampus. Dann hat er mich doch erwischt, 
wieder gepackt und machte bereits seinen großen Sack 
auf. Ich sah das schwarze Loch auf mich zukommen und 
schrie und die Geschwister, die nun wirklich auch Angst 
um ihren lieben Bruder bekamen, schrien noch lauter! Da 
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Termine und Veranstaltungen

Alle Termine vorbehaltlich einer 
entsprechenden Corona-Situation

Sa, 12.12.
13:30 Uhr

Adventandacht des Frauenbundes und der 
Landfrauen in der Pfarrkirche (Adventfeier/ 
Jahresversammlung entfällt)

So, 13.12.
16:00 Uhr

Glühkindlmarkt der Abt. Fußball mit Ski-
service der Abt. Ski am Sportheim  - abgesagt

Mi, 15.12.
12:30 Uhr

Fahrt zum Christkindlmarkt Berchtesgaden 
mit Fa. Strahlhuber - abgesagt

Do, 17.12.
Kleiderkammerl geöffnet; 9:00 - 11:00 Uhr 
Annahme; 15:30 - 17:30 Uhr Annahme und 
Ausgabe

Fr, 18.12.
18:00 Uhr

Christbaumkugelschießen der Schützen beim 
Jagerwirt  - abgesagt

Mi, 23.12. Wir warten auf's Christkind-Party in der 
Groberg-Alm  - abgesagt

Do, 24.12. Wir warten auf's Christkind der Kath. Landju-
gend im Jugendheim  - abgesagt

Do, 24.12.
16:15 Uhr

Christkindlschießen der Böllerschützen am 
Galgenberg  - abgesagt

Sa, 26.12.
20:00 Uhr

Christbaumversteigerung des Krieger- und 
Reservistenvereins beim Jagerwirt  - abgesagt

Di, 29.12.
19:00 Uhr KK-Königsschießen im KK-Stand  - abgesagt

private Kleinanzeigen

1,5 od. 2-Zimmer Wohnung in Griesstätt und Umgebung 
(Kerschdorf, Schonstett, Eiselfing, Wbg. ..) gesucht; mög-
lichst mit Balkon/Terrasse und Keller.  0152/36273454.

Großzügige, gemütliche Einliegerwohnung in Griesstätt ab 
01.03.2021 zu vermieten. Schön hell, 2 1/2 Zimmer mit 
Bad und Terrasse. Wohnzimmer mit Terrasse nach Osten, 
Schlafzimmer nach Süden ausgerichtet. Haustiere nicht er-
laubt. Besichtigung unter  08039-908810 vereinbaren.

endlich sagte der Nikolaus, „Krampus, genug, iatz bring‘n 
zu mir!“ Und dann sagte er zu mir und “Iatz erzähl mir, wia 
des heid genau war mit dem Fensterwurf, warum i grod 
heid des gmacht hob und dass das gar ned schee war von 
mir“. Und dann hob i de Gschicht erzählt, dass i ja nur die 
Vögel vor da Katz bewahren wollte, mit mein Wurf, der nur 
versehentlich die Kuchefensterscheim getroffen hat. Aber 
das Leben der Vögl hob i trotzdem grettet, hob i no ganz 
tapfer am Schluss gsogd. In einem viel freundlicheren Ton 
hod da Nikolaus dann gsogd, „dass ja jetzt der Fensterwurf 
in einem ganz anderen Licht erscheint und dass es eigent-
lich a guate Tat von mir gewesen ist und dass es wichtig is, 
sich immer alle Seiten anzuhören.“ Alle warn dann ganz 
freundlich zu mir, a da Vater, a da Krampus. Und dann hob 
i tatsächlich no an Schokoladennikolaus kriagt. Do war i 
wieder rundum zufrieden und des Schönste war, dass da 
Nikolaus doch tatsächlich meine ganzn anderen nicht so 
guatn Taten, die a in seim Buch gestanden sind, vergessen 
hod! Z.B. dass a i oiwei meine Schwestern de guatn Scho-
koladnnikoläus und Osterhosn wegiß und dann nur no das 
ausgehöhlte Papier ohne Inhalt rumsteht! Und von Stund 
an konnte ich mich a auf Weihnachten gfrein, und auf die 
Schokoladennikoläus von meine Schwestern und auf Hei-
ligabend, den wirklich allerschönsten Tag im Jahr. Aber des 
is a andere Gschicht...
Dankbar bin ich heid no meinen lieben Eltern, meiner lie-
ben Tante und meinen lieben Geschwistern für die schöns-
te Kindheit in Kolbing. 

Pankraz Hanslmeier                                           Foto: Hanslmeier
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Griesstätter Gemeindeblatt

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 
12.01.2021. Erscheinungstermin: 31.01.2021.

Griesstätter Gemeindeblatt 2021

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungs-/
Verteiltermin

1 - 2021 12.01.2021    (2. KW) 31.01.2021
2 - 2021 23.02.2021    (8. KW) 14.03.2021
3 - 2021 06.04.2021  (14. KW) 25.04.2021
4 - 2021 18.05.2021  (20. KW) 06.06.2021
5 - 2021 29.06.2021  (26. KW) 18.07.2021
6 - 2021 06.09.2021  (36. KW) 26.09.2021
7 - 2021 19.10.2021  (42. KW) 07.11.2021
8 - 2021 30.11.2021  (48. KW) 19.12.2021

Do, 07.01.
13:30 Uhr

Seniorennachmittag im Jugendheim
- abgesagt

Do, 07.01.
20:00 Uhr Treffen der Reservisten im Jugendheim

Fr, 08.01.
Fr, 15.01.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Do, 21.01. Gemeinderatssitzung

Fr, 22.01.
Fr, 29.01.
17:30 Uhr

Vereinsabend der Schützen mit Jugendtrai-
ning beim Jagerwirt

Sa, 30.01.
10:00 Uhr

Tischtennis-Mini- und Dorfmeisterschaft in 
der Sporthalle

Die kirchlichen Termine finden Sie auf Seite 12.

Leerung der Altpapiertonnen in Griesstätt:
Firma Chiemgau recycling: 

Mittwoch, 16.12.2020 • Mittwoch, 13.01.2021
Firma remondis: 

Mittwoch, 30.12.2020 • Mittwoch, 27.01.2021

Sie finden die bereits erschienenen Gemeindeblätter als 
pdf-Datei auf der Homepage der Gemeinde Griesstätt 
unter www.griesstätt.de  - Allgemeine Informationen -  
Aktuelle Bekanntmachungen. 
Haben Sie Interesse an einer gewerblichen Anzeige im 
Griesstätter Gemeindeblatt? Fordern Sie die Mediadaten 
per E-Mail (redaktion@netzteam.com) oder telefonisch 
( 08039/909930) an. 
Private Kleinanzeigen sind kostenlos.

Antibiotika - Schattenseiten einer 
großen Erfindung. 
Was gerne verschwiegen wird.
„Sie bekommen ein leichtes Antibiotika, hat 
mein Arzt gesagt“. Ich muss immer schmun-
zeln, wenn ich diesen oder ähnliche Sätze aus 
dem Munde meiner Patienten höre. Ein „leich-
tes Antibiotika“ ist für mich wie „ein bisschen 
schwanger“. 
Es ist doch so: Entweder haben Antibiotika 
die Kraft, einen Keim zu vernichten (dann sind 
sie starke Chemo-Antibiotika, die wie Zellgifte 
wirken) oder sie sind zu schwach und damit 
unbrauchbar und unnötig. Ohne Zweifel ret-
ten Antibiotika Leben, aber die Schattenseiten 
sollten auch nicht verharmlost werden.
Zellbiologen haben in den letzten Jahren die 
„Energiegewinnung“ der menschlichen Zellen 
erforscht. Unsere „Zellkraftwerke“, genannt 
„Mitochondrien“, stellen chemische Energie 
bereit. Eine menschliche Nervenzelle enthält 
bis zu 5000 solcher Kraftwerke. Sie sind quasi 
die Erzeuger der menschlichen Lebens-
energie.

Leider schädigen Antibiotika eben gerade 
diese Zellkraftwerke. Forschungen wiesen 
nach, dass dadurch Immunschwäche und Or-
ganschäden verursacht werden können. Man 
könnte sagen, Antibiotika „erdrosseln“ die 
Lebensader der menschlichen Zellen! 
Das bedeutet nicht nur „müde und kraftlos“ zu 
sein. Auch Krebs wird mittlerweile von man-
chen Forschern als „mitochondrale Krankheit“ 
gesehen, d.h. Krebs entsteht nach dieser 
Theorie durch eine Schädigung der mitochon-
dralen Kraftwerke!
Sind die Bakterien wirklich der „böse Feind“? 
Muss man wirklich ständig um sein Leben 
bangen, weil grässliche Bakterien überall 
lauern und uns den Garaus machen wollen. 
Sichern nur Sagrotan-Desinfektion und Anti-
biotika das menschliche Überleben?
Bakterien sind Mikroorganismen, die viele 
nützliche Aufgaben erfüllen, man denke nur 
an die Darmbakterien (z.B. Milchsäurebakte-
rien). Krankheitserregend sind Bakterien im 
Normalfall nicht. Gefährliche Toxine bilden sie 
nur unter Sauerstoffabschluss, z.B. in totem 
Gewebe. Viele Pioniere der Hygiene, wie Pet-
tenkofer und Virchow haben die Nützlichkeit 
und Lebensnotwendigkeit der Bakterien pro-
pagiert. „Die Mikrobe ist nichts, das Ter-
rain ist alles“ formulierte Prof. Dr. Dr. Piere 
Jacque Antonie Béchamp, Zeitgenosse und 
Intimfeind von Louis Pasteur. 

Die Gesundheitstipps aus dem CENTRUM FÜR ALTERNATIVE MEDIZIN
Heilkunde & Schulmedizin unter einem Dach

www.ceamed.com

Innthalstraße 21, 83556 Griesstätt, www.ceamed.com, info@ceamed.com, 
www.facebook.com/meinceamed, Telefon: 08039 / 90 95 588

Heilpraktiker, Osteopathie, 
Klassische, Homöopathie, 
Klassische Naturheilver-
fahren, Ästhetische Medizin

Bernhard Nachreiner

Heilpraktikerin, BSc. 
Osteopathie

Sabrina 
Leitmannstetter

Physiotherapeut, 
Osteopathie

Matthias Steinberg

Staatlich geprüfter Mas-
seur, Sportphysiotherapie, 
Osteopathie

Lion Märten

Die Gesundheitstipps aus dem CENTRUM FÜR ALTERNATIVE MEDIZIN
Heilkunde & Schulmedizin unter einem Dach

www.ceamed.com

Innthalstraße 21, 83556 Griesstätt, www.ceamed.com, info@ceamed.com, 
www.facebook.com/meinceamed, Telefon: 08039 / 90 95 588

Heilpraktiker, Osteopathie, 
Klassische, Homöopathie, 
Klassische Naturheilver-
fahren, Ästhetische Medizin

Bernhard Nachreiner

Heilpraktikerin, BSc. 
Osteopathie

Sabrina 
Leitmannstetter

Physiotherapeut, 
Osteopathie

Matthias Steinberg

Staatlich geprüfter Mas-
seur, Sportphysiotherapie, 
Osteopathie

Lion Märten

Die Gesundheitstipps aus dem CENTRUM FÜR ALTERNATIVE MEDIZIN
Heilkunde & Schulmedizin unter einem Dach

www.ceamed.com

Innthalstraße 21, 83556 Griesstätt, www.ceamed.com, info@ceamed.com, 
www.facebook.com/meinceamed, Telefon: 08039 / 90 95 588

Heilpraktiker, Osteopathie, 
Klassische, Homöopathie, 
Klassische Naturheilver-
fahren, Ästhetische Medizin

Bernhard Nachreiner

Heilpraktikerin, BSc. 
Osteopathie

Sabrina 
Leitmannstetter

Physiotherapeut, 
Osteopathie

Matthias Steinberg

Staatlich geprüfter Mas-
seur, Sportphysiotherapie, 
Osteopathie

Lion Märten

Die Gesundheitstipps aus dem CENTRUM FÜR ALTERNATIVE MEDIZIN
Heilkunde & Schulmedizin unter einem Dach

www.ceamed.com

Innthalstraße 21, 83556 Griesstätt, www.ceamed.com, info@ceamed.com, 
www.facebook.com/meinceamed, Telefon: 08039 / 90 95 588

Heilpraktiker, Osteopathie, 
Klassische, Homöopathie, 
Klassische Naturheilver-
fahren, Ästhetische Medizin

Bernhard Nachreiner

Heilpraktikerin, BSc. 
Osteopathie

Sabrina 
Leitmannstetter

Physiotherapeut, 
Osteopathie

Matthias Steinberg

Staatlich geprüfter Mas-
seur, Sportphysiotherapie, 
Osteopathie

Lion Märten

Pasteur stellte zu dieser Zeit die Speerspit-
ze des Medizin-Establishments dar. „Tricky“ 
Louis, wie er wegen Betrügereien in seinen 
Veröffentlichung von Forscherkollegen ge-
nannt wurde, rief einen „Krieg der Bakterien 
gegen das menschliche Leben“ aus. Er degra-
dierte die „Feuerwehrleute“ (die Bakterien) zu 
Brandstiftern, die mit der chemischen Keule 
vernichtet werden mussten. Am Ende seines 
Lebens (auf dem Totenbett, so sagt die Le-
gende) widerrief er seine Infektionshypothe-
se - in der Schulmedizin hat sie bis heute in 
Teilen überlebt. 
Natürlich nützt die „Infektionshypothese“ der 
Pharmazeutischen Industrie als Verkaufsar-
gument, dabei erschweren steril-lebensfeind-
liche Bedingungen das Leben, weil sie krank-
machenden Zivilisationsmüll kaschieren und 
chronische, gefährliche Krankheiten fördern.
Es gibt Alternativen: Die Naturheilkunde 
kennt wirksame „natürliche“ Antibiotika 
und Substanzen, die Keime binden und 
inaktivieren können - lassen Sie sich von 
Ihrem „Heilkundler“ beraten.  
Für starke „Chemotherapeutika“ wie z.B. An-
tibiotika gilt: Sie sind wirksam, aber alles was 
wirkt, hat auch Nebenwirkungen“.
Also, vielleicht doch mal wieder den Beipack-
zettel lesen!

Die medizinische Forschung hat so enorme 
Fortschritte gemacht, dass es überhaupt kei-
ne gesunden Menschen mehr gibt. Aldous 
Huxley, engl. Schriftsteller

Anzeige




